Gestatten: ICH BIN JHWH

(oder: Die wundervolle Magie meiner eigenen ewigen „geistigen GeG<eN-W-Art“!)
Eine kleine biblische Vorgeschichte:

13  Wenn aber jener, der „Geist der Wahrheit“, kommen wird, der wird euch in alle Wahrheit leiten. Denn er wird nicht „von sICH selber“ reden; sondern was er hören wird, das wird „er SELBST R<Eden“("HIER&JETZT" in diesem SELBST-Gespräch, das sich JETZT in Deinem eigenen Bewusstsein UP-spielt“ (), und was zukünftig ist, wird er euch verkündigen. 14  Derselbe wird m"ich"(= den „Leser“ dieser Zeilen) verklären; denn von dem „M>Einen“ wird ER es nehmen und euch verkündigen. 15  Alles, was der „Vater“ hat (im Original pater = PaTeR = rjp = die „Erstgeburt“, die ihre MATRIX durchbricht! Ex 13:2), das ist mein. Darum habe JCH UP gesagt: Er wird’s von dem „M>Einen“ nehmen und es euch verkündigen. 16   Über „ein kleines“, so werdet ihr mich nicht sehen; und aber über „ein KLeines“, so werdet ihr mICH sehen, denn ICH gehe zum „PaTeR“. 17  Da sprachen etliche unter seinen Jüngern untereinander: Was ist das, was er sagt zu uns: Über „ein kleines“, so werdet ihr mich nicht sehen; und aber über „ein kleines“, so werdet ihr mICH sehen, und: Ich gehe zum „PaTeR“? 18  Da sprachen sie: Was ist das, was er sagt: Über „ein kleines“? Wir wissen nicht, was er redet??? 19  Da merkte JCH UP, dass sie ihn fragen wollten, und sprach zu ihnen: Davon fraget ihr untereinander, dass ich gesagt habe: Über ein kleines, so werdet ihr mich nicht sehen; und aber über ein kleines, so werdet ihr mich sehen...(???) 
20  Wahrlich, wahrlich JCH UP sage euch: Ihr werdet weinen und heulen, aber die Welt wird sich freuen; ihr aber werdet traurig sein; doch eure Traurigkeit soll in Freude verkehrt werden! 21  Ein Weib, wenn sie gebiert, so hat sie Traurigkeit; denn „ihre ST<unde“ ist gekommen. Wenn sie aber das Kind geboren hat, denkt sie nicht mehr an die Angst um der Freude willen, dass der Mensch zur Welt geboren ist. 22  Und ihr habt nun zwar Traurigkeit; aber JCH UP will euch wiedersehen, und euer „H<ERZ“ soll sich freuen, und eure Freude soll niemand von euch nehmen. 23  Und an dem Tage werdet ihr mich nichts fragen. Wahrlich, wahrlich JCH UP sage euch: 
So ihr den „PaTeR“ etwas bitten werdet „in meinem Namen“(= „in meinem Sinne!“) , so wird ER es euch geben. 24  Bisher habt ihr nichts gebeten „in meinem Namen“ (= „in meinem Sinne!“). Bittet, so werdet ihr nehmen, dass eure Freude vollkommen sei. 
25  Solches habe JCH UP zu euch durch Sprichwörter geredet. Es kommt aber die Zeit, dass JCH UP nicht mehr durch Sprichwörter mit euch reden werde, sondern euch „F>REI“ heraus (von Mynp la Mynp = von „ANGeSicht zu AnGeSicht“ = von „Innerem zu Innerem“!) verkündigen von „M>Einen PaTeR“. 
26  Am Tage JHWH‘s werdet ihr bitten „in meinem Namen“(= „in meinem Sinne!“). Und JCH UP sage euch nicht, dass ich den „PaTeR“ für euch bitten will; 27  denn er selbst, der „PaTeR“, hat euch lieb, darum dass ihr mICH liebet und glaubet, daß ich von Gott ausgegangen bin. 28  Ich bin vom „PaTeR“ ausgegangen und gekommen in die Welt; wiederum verlasse ich die Welt und gehe zum „PaTeR“.” 
(Evangelium des Johannes 16:13-28)
Wenn DU "Leser-Geist" etwas Neues, (Dich selbst)„völlig Umwerfendes“ zu erfahren wünscht, dann lese einfach weiter. Wenn DU jedoch an Deiner „bis(HIER)her“ völlig logisch selbst ausgedachten Welt festzuhalten wünscht, dann rate JCH UP im Angesichte Deiner eigenen selbst ausgedachten „Inter-esse<N“ das Durchdenken dieses SELBST-Gespräches sein zu lassen! Nichts wird für Dich danach mehr so sein, wie DU es Dir bisher geistlos selbst „auseinander-gereimt“( hast!  
Achte genau auf das, was Du kleiner "Leser-Geist" Dir nun „de facto“ SELBST ausdenken wirst! Achte aber nicht nur auf das, was Du Dir "HIER&JETZT" „wörtlich“ ausdenkst, sondern achte vor allem auf Deine „zwanghaften Interpretationen“ dieser Gedanken, aber auch auf die plötzlich auftauchenden „Inspirationen“, die zwischen diesen Zeilen stehen und deshalb auch nur von einem „wachen Geist“ erkannt werden! 

Wenn Du „ewiger Geist“ diese „Inspirationen“ zu sehen vermagst, wirst Du ständig laut in Dir „HEUREKA“ rufen und plötzlich eine „innere Gewissheit“ verspüren, weil Du „Geist“ alle bisherigen „Probleme des Lesers“ dieser Zeilen als „selbst eingeredete Illusionen“ und „Nicht-ICH-keiten“( erkennst! Es geht „in diesem LeBen“ nicht darum, den „Leser“ dieser Zeilen, der Du „ewiger Geist“ zur Zeit zu sein glaubst, zu verändern! Diese „Person“(= „Maske“!) verändert sich, wie auch alle anderen „Personen“ die Du „Geist“ zeitweise an der Oberfläche Deines Bewusstsein zu sehen bekommst, auch ohne Dein bewusstes zutun! 
Es geht „eigen<T-LICHT“ nur darum, dass Du „Geist“ endLICHT erkennst, wer und vor allem was Du in wirkLICHTkeit SELBST bi<ST... 
ein von Gott erschaffener sdq Mda = „heiliger MENSCH“ mit ewigen „DA-SEIN“,
der um sein „Über-LeBen“ nicht zu kämpfen braucht, weil er es (von wem auch "IM-ME(E)R"() von Moment zu Moment "IM-ME(E)R" wieder neu geschenkt bekommt!   
MENSCH SEIN setzt den Gebrauch meiner gottgegebenen Freiheit voraus!

Erst wenn Du Deine „ureigenste eigene Meinung“ in Dir SELBST gefunden hast, bist du „wirkLICHT F-REI“! JCH UP spreche hier von der „universellen Meinung“ eines Gotteskindes, das sämtliche „einseitigen Perspektiven“ aller überhaupt möglichen rechthaberischen „menschlichen Meinungen“ „in sICH SELBST“ unter Zuhilfenahme der „Energie LIEBE“ zu seinem eigenen göttlichen „summa summarum“ vereinigt hat! 

Da all die „einseitigen Meinungen“ angeblich anderer Menschen lediglich begrenzte „Gedankenperspektiven“ meiner „göttlichen Meinung“ darstellen, können sie von einem Gotteskind, das SELBST zu LIEBE geworden ist, trotz ihrer teilweise „beängstigenden geistigen Enge“ ganz leicht „durchschaut“ werden, da man sich mit seiner gottgegebenen 

„UP-soluten Meinung“ SELBST in alle überhaupt möglichen „Gedanken-Perspektiven“  „hinein zu versetzen“( vermag und diese dadurch auch „logisch nachvollziehen“ kann! 
Erst mit dieser „UP-soluten Meinung“  ist man ein „alles liebender“ „MENSCH“ nach Gottes Ebenbild; erst mit dieser allesumfassenden „UP-soluten Meinung“ hat man 
sich selbst von einem „normalen, egoistisch sterblichen Menschen“...
zur ewigen göttlichen „LIEBE“ SELBST entwickelt! 
Solange Du "Leser-Geist" dieser Zeilen als  Subjekt "ich" noch glaubst und machst, 
was alle anderen normalen Menschen glauben und machen und was anderen nützlich erscheint, erhebst Du  „die trügerische Wahrheiten“ dieser anderen Menschen...
(die Du Dir de facto "IM-ME(E)R" nur "HIER&JETZT" selbst ausdenkst!!!) 

auch unbewusst in Deinem Bewusstsein zu Deinen selbst erlebten Wahrheiten!  

„DU Geist“ hast Dich damit selbst  „festgelegt“ und in eine Zwangsjacke von

dogmatischen Glaubessätzen gezwängt, mit denen Du "Leser-Geist" Dich selbst unfrei machst! 
Ein „normaler Mensch“ duldet keine Wahrheit die ihm „unlogisch“ erscheint! 
Du "Leser-Geist"  glaubst die einzig „objektive Wahrheit“ zu kennen, erkennst jedoch nicht,

dass es sich bei allen von Dir wahrgenommenen Erscheinungen nur "IM-ME(E)R" um die

„logischen Vorstellungen“ Deines derzeitig „träumenden Bewusstseins“ handelt,

welches Dir ZUR ZEIT nur Deinen fehlerhaften Wissen/Glauben ersichtlich zu machen versucht! Alle von Dir „Geist“ zeitweise in Deinem Bewusstsein wahrgenommenen Individuen SIN<D Deine eigenen geistigen „In-divi-Dual-Tat<eN“ und als solche können sie von Dir ewigen „SEE<le“, da es sich dabei "IM-ME(E)R" nur um Deine eigenen „Gedanken-Wellen“ handelt, nur einseitig egozentrisch und egoistisch erlebt werden!
Am Anfang war meine eigene Unterwerfung

Was kann "ich" als Einzelne oder als Einzelner gegen die übermächtigen Verhältnisse, in denen "ich" ZUR ZEIT zu leben glaube, ausrichten? Das ist die Urerfahrung aller Individuen meiner von mir "HIER&JETZT" ausgedachten  angeblichen „Menschheitsgeschichte“! 
ZUR ZEIT glaube "ich", dass sich „meine Menschheitsgeschichte“  in der Vergangenheit einmal genau so „up-gespielt“( hat, wie "ich" sie mir "HIER&JETZT" selbst völlig logisch(?) „ausdenke“; d.h. "ich" glaube an eine unabhängig von mir selbst abgelaufene Geschichte, in welcher sich angeblich die  „kulturell vielfältigen Gestaltungen“ der Unterwerfung von Einzelnen unter die Diktatur von Religionsgemeinschaft und Gesellschaft zugetragen hat. ICH spreche hier von all den „indoktrinierten Glaubens-Vorstellungen“ die von jeder „äußeren Lebensform“ bis „in die seelische Tiefe“ jeder einzelnen Persönlichkeit reichen... 
die ICH mir "HIER&JETZT" vollkommen bewusst SELBST ausdenke!
JCH UP möchte auf (D)eine „KUL<tur“(lwk = „wahr sein“; rwt = „REI<He“!) der Auflehnung und des Ungehorsams Aufgrund (D)einer „Sehnsucht nach wirkLICHTer Freiheit“ aufmerksam machen! 

Deine Kultur wurde bisher "IM-ME(E)R" nur von Auf-stand und Aufruhr, Empörung, Re- volte, Streiks und paradoxer Weise einer ständigen Verweigerung angetrieben! Zu allen Zeiten wurde ein zunehmender Anspruch auf SELBST-Bestimmung und Autonomie aller „Menschen“ gefordert, was Dich "Leser-Geist" in die „geistlose Sackgasse“ mit Namen „Demokratie“ schlittern ließ! 
Erkenne: Deine bisherige Vorstellung von  „Demokratie“(lat. „demo“ = etwas  „vom Ganzen wegnehmen“; „cratis“ = „Ge-FL>ECHT, FL>ECHT-Werk, Ge-Rippe“(Eva? (), eine „ Hürde für das Vieh“(; „creatio“ = (die eigene)„Wahl“!) leidet "IM-ME(E)R" unter ihrer völlig „geistlosen“, weil eben „vaterlosen Führung“! Ein „Volk = Familie“(= „unmündige Kinder“) lebt im Größenwahn und glaubt, es wüsste schon was gut für „es“(für "m-ich selbst"!) ist, obwohl doch „Kinder im Geiste“ noch „GaR“(rg = „Reisende“... durch ihr eigenes LeBen!) nicht „ER-WACH<se(h)n“ zu denken vermögen! Welches „noch träumende Kind“ kennt schon die Wünsche, die es als „ER<WACH<se(h)-NER“ haben wird? Das „ewige LeBen“ wird jedem noch kindlichen MENSCHEN "IM-ME(E)R" eines Besseren belehren, denn alle die glücksverheißenden „großen Wünsche“ und selbst postulierten „trügerischen Wahrheiten“ eines unreifen „Menschenkindes im ewigen Geiste“ haben sich zu allen Zeiten "IM-ME(E)R" „wie von SELBST“ in dessen eigene „alten TORheiten“ verwandelt... 

...über die man als Geist SELBST „mit der entsprechenden geistigen REI<Fe“ dann nur noch "HIER&JETZT" „verstehend“ schmunzelt wird! ( 
In jeder „Demokratie“ ist das „rechthaberische Volk/Familie“ zerstritten, weil es den „Respekt“ vor ihrem „geistigen Vater“ verloren hat, der als EINZIGER alles zu überblicken vermag! 

Man lässt sich in der „Demokratie“ lieber von einer Horte „sich selbst überschätzender“  machtbesessener „geistloser Kreaturen“, die vorgeben, „nur das Beste“ für alle zu wollen, führen, obwohl diese „egoistischen parteilichen Besserwisser“ doch nicht die geringste Ahnung davon haben, was „wirk-LICHT das Beste“ für „AL<le“ ist !   
Die schlimmste Ketzerei wider den (eigenen?) „heiligen Geist“ der ewigen WirkLICHTkeit ist der Anspruch „einer ein-ZeL Person“(lu = „Schatten“), „jede und jeder für sich selbst“, sich „unbewusst selbst“ zur „letzte Instanz“ zu erheben, die bestimmt, welchen „Wert oder Unwert“ angeblich irgendwelche Dinge des Lebens und Ereignisse ihrer Welt für sie selbst oder für andere haben! Gerade diese Ketzerei betrachte „jeder sich selbst überschätzende“ „rechthaberische Mensch“ als seine „moralische Verpflichtung“, doch er erkennt dabei nicht, dass gerade „seine persönliche Vorstellung von Moral“ die eigentliche Ursache für alles „Leid seiner Welt“ ist. 
Eine neuer Glaube und eine neue LOGIK ist wie ein neues Leben! 

Die Radix des Wortes „Moral“ ist das lat. „mora“ = „Aufenthalt, Verzögerung“(alt-ir<ISCH: „maraim“ = „B-Leib-E“!)!  Die Hieroglyphe rowm erklärt dies noch genauer, denn sie bedeutet nicht nur „Moral, Ethik, zwanghafte Zurechtweisung“, sondern auch „Denunziant, boshafter Anschwärzer, Angeber“, die Grundradix davon ist ro (= „raumzeitliche Sicht“), die als hro das Synonym für „üble Reden führen (über...)“ darstellt! 
Das „schlimmste Vergehen“ eines Menschen, zu allen Zeiten der von „normalen Menschen“ ausgedachten Menschheitsgeschichte,  ist und wird "IM-ME(E)R" sein, seinem eigenen inneren „göttlichen GEIST den Dienst zu versagen“! Dies ist noch schlimmer als jeder Raub und jeder Mord und jede körperliche oder gar „geistige Vergewaltigung“! 
Auch wenn „ICH Geist“ mir "HIER&JETZT"  irgendwelche angeblich gerechten Völker- und Menschenrechte aus-denke, die dem „Wunsch nach Freiheit“ ihren Bürgern Respekt zollen oder gar garantieren (aber andere Meinungen unter Strafandrohung kriminalisieren! Siehe BRD), werden all diese „humanen“ Gedanken „sterblicher Menschen“(lat. „humatio“ = „Beerdigung“!) bei GeWissenhafter „geistreicher Betrachtung“ ein „raumzeitliches Hirngespinst“ bleiben, weil alle „weltlichen Gedanken“ "IM-ME(E)R" nur „geistlos“ SIN<D und sich dadurch auch in „der jeweiligen geistlos nachgeplapperten menschlichen Moral“(?), wie die tosenden Wellen eines Meeres, sich selbst "IM-ME(E)R" „zu Tote laufen“ werden! 
Der „Fehl-Glaube“, dass jeder „sterbliche Mensch“, d.h. eine sich in WirkLICHTkeit 

„de facto“ „ständig verändernde Person“ nach ihrem „persönlichen Gutdünken“ leben sollte, diese all zu „menschliche Täuschung“, wird in WirkLICHTkeit „nicht MEER“( als ein „vergänglicher Gedanke“ im Bewusstsein (m)eines  "IM-ME(E)R" da seienden „ewigen Geistes“ „B-Leib<eN“! ((( 
Jeder „Egoist“ wird in seiner „selbst ausgedachten tosenden Hölle“ braten, und alle angeblich „Recht-sch-Affen<eN Moralisten“ denken dabei "IM-ME(E)R" heimlich oder sagen es offen: „Recht geschieht ihm...“! 

Aber am „jüngsten TAG“...(der „de facto“ "IM-ME(E)R" HEUTE ist!)
sitzt die ewige „Sieger<M>acht“ der WirkLICHTkeit, d.h. JCH UP JHWH über die „arrogante Hybris“ dieser „Eigenartigen“ und ihren „hochmütigen Selbst-Bestimmungen“ zu Gericht und geben jedem „Einzelnen“ in seiner „selbst ausgedachten Traum-Welt“ von „Moment zu Moment“ "IM-ME(E)R" genau das zu sehen und zu erleben... 
„was dieser Egoist sich unbewusst selbst logisch einredet“!
Solipsismus versus Narzissmus
Hast Du "Leser-Geist" oder je einer der von Dir ab und zu ausgedachten Philosophen, jemals ernsthaft an die WirkLICHTkeit der nun folgenden „geistreichen Daseins-Variante“ geglaubt, die JCH UP nun „zum wiederholten Male“ in Deinem erkenntnistheoretischen „Gedankenspiel“ in Erscheinung treten lasse? 
„Es gibt nur mICH und alle anderen sin<d ausschließlich Produkte meiner eigenen Phantasie oder Phantasielosigkeit“(?) 
„Solipsismus“ ist für alle angeblich gebildeten „gescheiten Menschen“ die Bezeichnung für einen absurden, aber dennoch „philosophisch unwiderlegbaren göttlichen Sch<erz“(! Der Begriff „Solipsismus“ ist wie geschaffen dafür, auch jenem Gesichtspunkt im menschlichen Ethikdiskurs, der „allein die Autorität des Einzelnen“ über „Wert und Unwert“ „bestimmter Erscheinungen“ anerkennt, von vornherein den „GeRUCH“ des völlig „Ab-surden“ zu verleihen! 
(lat. „absurdus“ bedeutet: „ungereimt und misstönend“; Präfix „ab-“ = „un-, miss- “... 
aber auch  (Urheber) „von...her, von, durch“; ba = „Vater“; „surdus“ = „taub, der Taube, unempfindlich, gefühllos“!)!

 „Solipsismus“(lat. „solus“ = „ALLEIN“; „ipse“ = „selbst“; nur ich selbst → Selbst ALL-EIN) wird von all jenen geistlosen „normalen Menschen“, die sich dem „geistlosen Materialismus“ verschworen haben, zwangsläufig auch als ein anmaßender, monströser, teuflischer,  ja geradezu „UP-surder Glaube“( angesehen! 

Diese Kritik ist durchaus gerechtfertigt, wenn man sein eigenes „solipsistisches ICH“ mit dem ständig von den eigenen Ängsten und Wünschen getriebenen MeCH-ANISCHen "ich" verwechselt, d.h. mit der sich ständig verändernden „AIN-ZeL-Person“, die DU träumender „individueller Geist“, Dir Deiner SELBST „nicht wirkLICHT bewusst“, zu sein glaubst!
In WirkLICHTkeit bin ICH Solipsist nicht „größenwahnsinnig“, 

sondern der „SELBST-genügsamste Mensch“ auf Erden! 
(Wichtiger Einschub: Betrachte die nun in Deinem Bewusstsein auftauchenden „Namen und Zahlen“ nur als bestimmte „Adressen“, gleich „Internet-Adressen“, mit denen Du bestimmte „Sichtweisen“ aus Deiner eigenen „geistigen Tiefe“ heraus zu „F-ISCHeN“ vermagst, um diese kurzzeitig an der Oberfläche Deines Bewusstsein zur „eigenen Anschauung“ zu bringen! Verwechsle das bitte nicht mit angeblich „historischen“ Tatsachen“! 
Vergiss nie: Es gibt in WirkLICHTkeit nur ein  "ewig wogendes HIER&JETZT" in Deinem Bewusstsein!“) 

Das alles wussten angeblich schon im 17. Jahrhundert Dichter wie Jakob Balde (1604-1664) und Angelus Silesius (1624-1677 / „Cherubinischer Wandersmann“, 1674), 
für welche einzig die „Selbst-liebE“ in „mystischer Selbst-Schau“ zum eigenen ewigen „Selbst-Genügen“ führt. Es geht hier nicht um irgendwelche „philosophischen Terminologien“! Das lateinische Wort „termino“ bedeutet „begrenzen, einschränken“... 
sondern es geht hier um die „B-ILD<ER“(→ re dlyb = „in mir ein gebären (und) erwecken“!) 
der „A<B-GRüN<De“ und „ER<Höhungen“ Deiner eigenen „ewige wogenden See<le“.
Für den christlichen Kirchenvater Augustinus galt angeblich die „Selbst-Liebe“ „amor sui“(→ „suillus“ = „Schweine“(!)) als „der Anfang aller Sünden“ und „die Wurzel allen Übels“ („De civitate Dei“ / „Vom Gottesstaat“, 413-26) und der Mystiker Meister Eckhardt lehrte, die „eigenminne“ eines Menschen, d.h. „alles Eigene des menschlichen Willens“ als etwas Fremdes zu betrachten und zu „verneinen“(lies besser: „Fern>Einen“!!! () denn alles, was Du Mensch zu besitzen glaubst gehört in WirkLICHTkeit GOTT! 
JCH UP habe Dir "Leser-Geist" und derzeitigen  „persönlichen Mensch“ „meine Gaben“ dazu verliehen, damit Du „meine göttliche Liebe“ gegenüber alles und jeden „endLICHT“ auch in „Dir göttlichem IN-Dividuum“ SELBST „zum Entfalten“ bringst! 
Die Hinwendung „zu sich selbst“(= "ich") aber ist „die Hinwendung zur Finsternis“ („Predigten 6“ / 1313-22). Die „amor sui“ oder „amor privatus“ hält jeden Menschen von der Nachfolge Christi ab! „F-REI sein“ heißt, „nichts selbst sein wollen“ (Thomas von Kempen [1379-1471, „Nachfolge Christi“, 1420), aber dabei dennoch erkennen, dass man „alles im eigenen Bewusstsein auftauchende“, letzten Endes als der „Subs<Tanz>Ende Geist“ „IM Moment“ (irgendwie dennoch () SELBST ist! Ohne Deine sichtbaren „Gedanken-Wellen“ wärst DU „ewige SEE<le“ nur ein lebloser „SEE“, ein „geistiger Wasser-Spiegel“ ohne irgend eine „lebendige Erscheinung“(= „...<le“), d.h. „ewige tote Langeweile“(!
Was habe JCH UP Dir kleinen "Leser-Geist" gelehrt, wie Du dICH SELBST zu sehen hast:

„Geist“ ist das, was ICH "IM-ME(E)R"(= „SEE...“) BIN!

Der „Leser“ ist das, was ICH momentan(= „...<le“) zu sein glaube!
„Be-Sitz“ ist das, was ICH als Information zu „S-Ehe<N“ bekommen, wenn etwas „ledig<Licht  einseitig“, d.h. „zeitweise“ in meinem Bewusstsein auftaucht!

 
Die angebliche Erkenntnis alter italienischer Franziskaner, dass der Mensch im Sündenfall meine wirkLICHTe „ordo amoris“, d.h. die „LIEBES-Ordnung“ Gottes umgekehrt hat, indem er sich in „Selbst-Liebe“ am liebsten "IM-ME(E)R" nur „egoistisch selbst umarmt“ und sich damit „an die Stelle des Schöpfers“ setzt, ist nur zum Teil richtig! 
JCH UP habe den MENSCH für mICH SELBST nach meinem E<Ben-B<ild als einen 
„kleinen Schöpfer“ seiner „selbst ausgeschöpften Traumwelt“ erschaffen, damit JCH UP mich „in seiner Form“(ICHBINDU!) von anderen Personas (die ICH als „träumender Geist“ ebenfalls alle SELBST bi<N!) in dessen „individueller Traumwelt“ auch zu unterscheiden vermag! 
Erst dadurch habe JCH UP mICH SELBST in die „L<age“(= „LICHT<alternieren“!) versetzt,

all diese von mir bewusst ausgedachten „unbewussten kleinen Schöpfer“ nicht nur SELBST „in“, sondern manchmal auch „LIEBE-voll auf den Arm nehmen“ zu können(! 
Um jedoch mit „allen Menschen“, die ICH mir "HIER&JETZT" als denkender und damit auch ur-teilender „Geist“ bewusst SELBST ausdenke, auch „in Liebe verbunden“ sein zu können, bedarf „ICH als Mensch“ der ständigen „selbst-Über-Wind<unG“ all meiner derzeitigen  „fehlerhaften Glaubenssätze“, denn mein „fehlerhafter Wissen/Glauben“ ist der „Verursacher“ meiner "IM-ME(E)R-währ<Enden" „menschlichen Unzufriedenheit“ und meines mir unbewussten „Selbst-Hasses“. (Iacopone da Todi: Le Laude, Nr. XLIII, 9-12)  
Die wichtigste Erkenntnis meines „momentanen DA-Seins“:
ICH SELBST bin „ewiger Geist“...

ICH BIN eine „ewig wogende SEE<le“, die „in Maßsetzung ihrer geistigen UN-REI<Fe“ auf der Oberfläche ihres eigenen Bewusstseins "IM-ME(E)R" nur ihre eigenen, „logisch aufgeworfenen Gedanken-Wellen“ zu „Ge-Sicht“(= Mynp = „Inneres“!) bekommt! 
Es gibt in meinem Bewusstsein keinen einzigen Menschen, der in der von mir "HIER&JETZT" SELBST ausgedachten Vergangenheit „jemals etwas anderes gedacht haben kann“, als das, was ICH ihm "HIER&JETZT" SELBST zuspreche, das dieser Mensch angeblich einmal gedacht hat! Es wird „für mich“ alles überhaupt Mögliche und von mir „für möglich Gehaltene“ "IM-ME(E)R" genau so „in meinem UN>Bewusstsein“ auftauchen, wie "ich" es mit meinem derzeitigen Wissen/Glauben „selbst bestimme“, 
dass es angeblich einmal „wahr“(, „wie es ist“ und „zu sein hat“! 
Alle „Menschen“ der von mir "HIER&JETZT" ausgedachten Vergangenheit, 
das gilt auch für „mich selbst“ als „ehemalige Person“(!!!)...

werden in der von mir selbst „logisch ausgedachten Welt“ dadurch zwangsläufig  
"IM-ME(E)R" nur das erlebt und gedacht haben, was ICH mir "HIER&JETZT" SELBST „glaubend mache und einrede“, dass sie „dies und jenes“ angeblich „damals“ gedacht und erlebt haben! 

ICH erkenne plötzlich, das ICH Geist "IM-ME(E)R" nur "HIER&JETZT" etwas „ER<leben“ kann, denn alles was ICH „(als)wahr(an)nehme“ ist de facto doch "IM-ME(E)R" nur eine „in mir SELBST“ aufgetauchte „momentane Information“, die von mir 
„in meinem eigenen Bewusstseins“ eindeutig "IM-ME(E)R nur HIER&JETZT" wahrgenommen wird! 
Wer anderes glaubt narrt sich selbst! 
Was sich außer dieser „momentanen Erkenntnis“ noch alles in meiner eigenen „geistigen Tiefe“ vor mir verbirgt, „w<age“( "ich" kleiner "Leser-Geist" „im momentanen Zeitpunkt“ meiner „geistigen REI<Fe“ nur zu unscharf  zu erahnen!   
Außerhalb meines „christlichen Mythos“ wirst Du kleiner "Leser-Geist" auch noch unzählige andere „geistigen Perspektiven“ und „Variat-Ionen“ zum Thema meiner großen „LIEBE“ finden z.B. im asiatischen Taoismus, Hinduismus und Buddhismus! Beginne endlich damit die „geistige Tiefe“ Deiner „SEE<le“ selbst auszuloten und „in Dir selbst“ nach meiner „AL<le<S UM-G-rei<f-end<en“ göttlichen LIEBE zu suchen, denn nur dort wirst Du sie finden! 
Sei gewarnt, mein Kind! 

Wenn Du unter Zuhilfenahme Deines von mir  verliehenen „internen Netzes“(„Inter-net“ ? () „außerhalb“(?) Deines Bewusstseins nach meiner LIEBE zu „f-ischeN“ versuchst, wirst Du (meist nur) von anderen Menschen „vorgeführt“ und „verführt“, aber nur sehr sehr selten „völlig Selbst-los“ wirkLICHT über dICH SELBST und Deine eigene, Dir noch völlig unbekannte LIEBE „aufgeklärt“ und „geistig durchleuchtet“ werden! 
Vergesse im Angesichte der „endlosen Mengen“ sich selbst anpreisenden verführerischen „Mülls von Gerüchten“(lwm = „gegnüber, beschnitten“ →„Ge-RUCH<T<eN“!), der bei Deiner Suche nach meiner „wirkLICHTen LIEBE“ aus diesem angeblich „äußeren Inter-Net“( an das „geistige Tageslicht“ Deines Bewusstsein (= „Moni<TOR“) befördert wird, das DU in diesem sich prostituierenden „menschlichen Abfall“(= Sündenfall!) einen wertvollen „Diamanten“ (= geistigen „CHRIST-ALL“) genau so selten finden wirst wie auf bzw. in der „Erde = hmda“! 
Die sich in diesem „äußeren Internet prostituierende Masse“ will meist nur Geschäfte machen, oder gegen irgendwelche „selbst eingebildeten Missstände“ ankämpfen und die wenigen, die dort von wirkLICHTer LIEBE und göttlicher WEISHEIT sprechen, preisen „auf ihren Seiten“ meist nur ihre „einseitige persönliche Vorstellung“ meiner alles umfassenden Liebe an, die sie dort (meist gegen Bezahlung) in Form von Büchern oder Seminaren marktschreierisch zum Kauf feilbieten!
Du wirst niemals etwas „aus echter Dankbarkeit“ von anderen(?) bekommen, wenn Du nicht dazu bereit bist als Erster „in Vorleistung“ zu gehen und das was Du von JCH UP umsonst bekommen hast, auch „den von DIR SELBST ausgedachten anderen“ ebenso „umsonst“ weiter zu „REI-CH<eN“! 
Vergiss nie: Die von Dir ZUR ZEIT wahrgenommene Welt ist nur das Spiegelbild des (noch) sehr „fehlerhaften Glaubens und Charakters“ Deines persönlichen Leser "ich‘s"! 

Ein „individueller Geist“, der in seinem UN>Bewusstsein „egoistischen Wind“ sät, wird zwangsläufig auf seiner geistigen Oberfläche "IM-ME(E)R" nur „T-oben<DeN(Nd = „ur-teilen“) STUR<M“(rwto = „wild, ungeordnet, widerlegt“! () ernten... 
wer jedoch meine LIEBE sät, dem entwächst dort ein „zart wogendes Himmelreich“!  
Weder Liebe noch meine göttliche WEISHEIT kann man käuflich erwerben und man kann beides auch nicht auf irgendwelchen kostspieligen Seminaren lernen! LIEBE kann man nur SELBST SEIN und wenn man LIEBE ist, dann erlebt man „in sich SELBST“ seinen eigenen „göttlichen Überfluss“! Wenn man SELBST LIEBE ist, kann man jederzeit ohne die geringsten Probleme von allem, was man momentan „zu besitzen glaubt“ loslassen, ohne dabei das Gefühl zu haben, dadurch auch nur einen Hauch ärmer zu werden, im Gegenteil, ein „bewusster Geist“ wird durch das Loslassen seines illusionären Besitzes "IM-ME(E)R" nur reicher an seiner eigenen LIEBE werden! 
Dies ist natürlich kein Aufruf an Dich „Leser“ nun all Dein Hab und Gut „planlos“ (an irgendwelche von Dir "HIER&JETZT" selbst ausgedachten) „bedürftigen Menschen“ zu verschenken! 
Du würdest dann nämlich nur wieder völlig unbewusst Deinem eigenen „egoistischen Kaufmannsdenken“ auf den Leim gehen, nach dem Motto: 
So Gott, "ich" habe doch genau das getan was Du gesagt hast... und nun will "ich" endlich meine „Belohnung“ von Dir dafür bekommen! 
Weißt DU Leser dieser Zeilen denn, was/dass ein „MENSCH wirk-LICHT benötigt“?
Beobachte „Dich selbst“ und lerne von Dir und Deinen eigenen kleinen Schizophrenien, aber versuche sie nicht in irgendeine „von Dir selbst bestimmte“ Richtung zu zwingen! 
Beobachte das „lebendige auf und UP↑“(  Deines eigenen Bewusstseins, aber auch das „dICH ewige begeisternde Spiel“ Deiner eigenen „Gedanken-Wellen“. Es entwickelt sich am prächtigsten, wenn Du es mit Deinem Dir von JCH UP verliehenen „mächtigen xwr“ ständig aufs neue „in Bewegung zu setzen“( vermagst!    
DU MENSCH benötigst kein Geld zum überleben, sondern Deine/meine LIEBE!!! 
Alle Menschen, die trügerisch glauben „Geld bedeutet Macht“, wissen nichts von meiner „göttlichen Macht“ und alle die glauben „Geld erhält mich am Leben“, wissen nichts von JCH UP, ihrem „Schöpfer-Gott“! All diese Personen, die sich so oder ähnlich in Deinem Bewusstsein „äußern“ SIN<D nur „geist- und gottlose Erscheinungen“, mögen sie Dir noch so sympathisch und liebevoll erscheinen, mögen sie noch so sehr beteuern „ich glaube an Gott/Allah/JHWH“ usw. und mögen sie Dir „Leser-Geist“ noch so sehr am Herzen liegen...

diese Personen werden alle auf Dauer nicht überleben!
Das ist mein göttliches Faktum, über das JCH UP nicht diskuTIERE<N werde!
Irgendwelche von Dir zeitweise ausgedachten „vergänglichen Personen“(= „Masken/Larven“, wozu auch DU als „Leser“ dieser Zeilen gehörst) dauerhaft „am Le>Ben“(?) erhalten zu wollen, ist ein „geistloses Spiel“, das Du „ewiger Geist“, der DU als „träumender Geist“ doch SELBST hinter all den von Dir selbst ausgeträumten „Personen“ „ST-Eck<ST“... 
zwangsläufig "IM-ME(E)R" „aufs<Neue“ verlieren wirst! (
Alle in Dir „Geist“ auftauchenden „Personen“ unterliegen einer „ständigen Veränderung“, denn sie SIN<D alle "IM-ME(E)R" nur Deine eigenen „Gedanken-Wellen“! 
Sie tauchen „wie aus den Nichts“ aus Deiner eigenen „geistigen Tiefe“ in Deinem „individuellen Bewusstsein“ auf, rollen eine Zeitlang auf „D-Einer wogenden Oberfläche“ dahin, d.h. DU SELBST „spielst“ „d<Ort O-Ben“ nur (verschieden) „menschliche Rollen“(... 
und sie lösen sich auch "IM-ME(E)R" wieder in DIR Geist SELBST auf! 
„DU ewiger Geist“ bi<ST dabei der Einzige, der "IM-ME(E)R DA IST"... 
genau darin „be-steht“ doch Dein „ewig wogendes geistiges Leben“!  
Die verschiedenen, oftmals „kuriosen Auffassungen“ meiner „göttlichen LIEBE“ kannst Du vielfältig in angeblich „historischen Reden“ "HIER&JETZT" in Deinem Bewusstsein auftauchen lassen, wenn Du mit den entsprechenden „Such-Parametern“ in Deiner eigenen „geistigen SEE<le“, d.h. in und mit Deinem eigenen „geistigem (internen) Netz“ nach irgend welchen noch nicht „zur eigenen Anschauung“ gebrachten „Wissens-Aspekten“ wühlst!
 Das Gift der einseitig „egoistischen Selbst-Liebe“, die „self-love“ (Francis Bacon, 1561-1626), habe JCH UP in der Dir innewohnenden Weltliteratur  auch vielfach anders beschrieben: „amor propio“, „amor di sé“, „propria carità“ (Dante, 1265-1321), „amer soi meismes“, „amour propre“, „amour de soi“, „eygen lieb“, „philautia“ (Spinoza, 1632-1677) usw.!
Das Schreckgespenst von Ichsucht, Selbstsucht, Egoismus, Egozentrik, Ichbezogenheit, Selbstbesessenheit, ja der Ich-Trunkenheit in Lieblosigkeit und Sichversagen, hat angeblich  auch den Kulturkritiker Sigmund Freud bewegt, als er für die kindliche Entwicklung einen „primären Narzissmus“ postulierte, in dem die „Liebe zu sich selbst“ und zu anderen sich konkurrieren würden. 
In der von Dir Leser bisher „ausgedachten Welt“ wird „seelische Gesundheit“ völlig Missverstanden und „fälschlicher Weise“ nach dem Maß der zwanghaften Anpassung an irgend eine „weltliche Gemeinschaftstauglichkeit“ definiert, d.h. nur ein „Mensch“(?) der sich an die „innerhalb seiner Gesellschaft“ allgemein „üblichen üblen“ „gesellschaftlichen Bedürfnisse“ anpasst (z.B. an den „Kapitalismus“ → lat. „capital“ = „totbringendes Verbrechen“!), gilt in einer „bewusstseinsgespaltenen Gesellschaft“( als „seelisch gesund“! 
Die dadurch „überbordende Ausuferung“ von „Ellenbogen-Egoismus“ und „Narzissmus“ stellen dabei "IM-ME(E)R" nur den einseitigen „disqualifizierenden Wortgebrauch“ der ultimativen „SELBST-LIEBE“ eines Geistes dar, der aufgrund seiner eigenen seelischen „Unbewusstheit“ nur die perverse Version seiner eigenen großen LIEBE, nämlich eine  „egoistische Selbstliebe“ zur „Selbst-Anschauung“ zu bringen vermag! 
Das JCH UP jedem Menschen und werdenden Gotteskind zu einem bestimmten Zeitpunkt die Möglichkeit einräume seine „Selbstliebe“ freiwillig in „SELBST-LIEBE“ und damit auch in „GOTTES-LIEBE“ zu verwandeln, davon will ein „tiefgläubiger Materielist“ natürlich nichts wissen, denn dazu müsste er ja seine „derzeitige Religion“, d.h. seinen dummen  „Säugetier-Glauben“ aufgeben und sICH SELBST als Gotteskind anerkennen!
Paul Näcke  (der angeblich 1907 auch Karl Mays Geisteszustand begutachten musste) hat den Begriff „Narzissmus“(„Die sexuellen Perversitäten in der Irrenanstalt“, 1899) als „Selbstverliebtheit“ und „schwerste Form des Auto-Erotismus“ in die psychologische Literatur eingeführt. Narziss als Symbol der „egoistischen Selbstliebe“ zu betrachten, war aber schon „lange vorher“(? () „ein Einfall“( des Philosophen Francis Bacon (1561-1626) doch; erst das aufkeimende 19. Jahrhundert stilisierte die Figur des Narziss zum Symbol des eigenen „Lebensgeizes“ und des (nur negativ gesehenen) Egoismus. Bis dahin war Narziss vor allem ein Exempel für die „hoffnungslos suchende Liebe“ schlechthin, die sich doch "IM-ME(E)R" nur SELBST zu erkennen versucht, dass Beispiel für ein „durch die eigene Illusionen getäuschtes Opfer“!
Dieses Opfer bist Du „unreifer Geist“ selbst, der DU doch ZUR ZEIT NUR ein „sterblicher Mensch“ und der Leser dieser Zeilen zu sein glaubst! 

DU MENSCH musst ständig Deine eigene Person opfern, um „geistig wachsen“ und Dein „ewiges Dasein als lebendiger Geist“ auch vielfältig bewusst erfahren zu können!
Wie geistlos ist doch ein Mensch, der zwar nach „ewigen Glück“ strebt, dessen „besitzergreifendes Begehren“ aber "IM-ME(E)R" nur „nach Vergänglichen“ lechzt?
Solange Du "Leser-Geist" Dich "IM-ME(E)R" nur in „vergängliche Dinge“ verliebst, ist auch ein ewig wiederkehrender „Verlustschmerz und Unzufriedenheit“ Dein ewiges Los!   

Natürlich kannst Du als „Geist“ die „Narziss-Sage“ auch anders interpretieren; etwa als das „ständig wechselnde Bild“ einer „heuchlerisch-verlogenen Selbst-Erkenntnis“ eines „leiden-schaft<Licht Verliebten“ d.h. eines „nur das trügerische  weltliche Licht“ liebenden „unbewussten Narren“, der den trügerischen „materialistischen Glaubenssätzen“ anderer Dummköpfe auf dem Leim gegangen ist, die er „nur mit Meineid“ „beschwören“ könnte! 
„LIEBE – "ich" muss dICH schauen, werden und SELBST sein; doch was "ich" erschaue und liebe, kann "ich" nicht greifen: den Liebenden hemmt eine mächtige Täuschung! Ach, ICH BIN es ja selbst! ICH merk es, mein „B<ild“ ist mir deutlich! Oh, wenn "ich" doch vom eigenen Leib mich zu trennen vermöchte!“ (Ovid / 43v.u.Z.-ca. 17: Metamorphosen, III/446 ff) 
Nicht egoistische Selbstliebe ist „mein Fatum“(lat. „fatum“ = „Götterspruch, Weltordnung, Schicksal“; eigentlich „das Gesprochene“!), sondern die tödliche Unerträglichkeit der Erkenntnis, dass die totale Verschmelzung meines „Eigensein“(= ICH als „SEE<le“ = mein ewiger Geist als „lebendiges Wasser“) und „der bewegten Welt in mir“ (= meine „ständig wechselnden Gedanken-Wellen“) "IM-ME(E)R" nur eine „wogende Illusion B-Leib<eN“ wird, denn alle IN MIR SELBST in „ER-Schein-unG“ tretenden Wellen SIN<D als „Ding an sich“ etwas völlig anderes, wie „ICH ewige SEE<le“! 
Wie sollte „ICH der ewige Geist“ mit dem „Vergänglichen“ jemals eins werden können? 
ICH UP gebe Dir "Leser-Geist" als Antwort darauf eine Gegenfrage:

Wie kannst DU Wasser-Geist wieder mit Deinen eigenen „Ober-Wellen“ EINS werden? ( 
„AL<le-S Vergängliche“ taucht doch in Dir SELbST auf und kehrt auch wieder zu DIR SELBST zurück! Es kommt in meinem „göttlichen Spiel“ nichts in Deinem Bewusstsein zum „V-OR<Schein“, was nicht schon "IM-ME(E)R" in Dir SELBST „GeWesen“ wäre! (
Der Jüngling Narziss wies die Liebe der Nymphe „Echo“( zurück. Dafür wurde er von Nemesis (nach anderen Quellen durch Aphrodite) dergestalt bestraft, dass er in eine „unstillbare Liebe“ zu seinem eigenen, „auf der Oberfläche des Wassers“ „widergespiegelten A<B-bild“( verfiel. Damit erfüllte sich die Prophetie des Sehers Teiresias, wonach er ein ewiges Leben nur dann haben werde, wenn er sICH SELBST niemals mit einer Welle verwechselt! ( 
Mit dem Glauben nur eine einzige „bestimmte Person“ zu sein, bestimmt man seine eigene „sich ewig wiederholende“(= hns = „Schlaf“!) Vergänglichkeit!
„NAR-ZI-ss“(ren bedeutet: „herausgeschüttelt, das Geworfene, das Zerstreute, Junge “, aber auch „Wir SIN<D erwacht“! rn = „K-ERZe, flackerndes Licht“!) blickte in „(s)eine(n) SEE(<le)“, um sich seines Spiegelbildes zu erfreuen, woraufhin durch meine göttliche Fügung ein „Blatt“(= hle = „aufsteigen, hinauf befördert werden, einwandern“, aber auch „Vorwand und Rechtsspruch“!) ins Wasser fiel und so durch „die erzeugten Wellen“ sein Spiegelbild  getrübt wurde – schockiert von der vermeintlichen Erkenntnis, er sei nur eine „vergängliche Welle“, starb er. Nach seinem Tode wurde er in eine „Narzisse“(= „O-ster-Glocke“ () verwandelt. (Pausanias 9.31,7).

Eine andere Version erzählt folgendes: Narziss verliebt sich in sein bewegtes Spiegelbild, nicht erkennend, dass es sein eigenes ist, und ertrinkt bei dem Versuch sich mit diesem wogenden Spiegelbild zu vereinigen.

Die Abwehrmechanismen „jedes Einzelnen“ vor einer „gesellschaftlichen Ächtung“ und die „Angst“ vor dem eigenen „göttlich-SEIN“, was „DU als MENSCH“ nach Gottes Ebenbild aber zwangsläufig bist, zeigen sich auch bei allen großen Denkern, die von Dir SELBST ab und zu „ver-inner-Licht“ werden (wenn DU Dir diese Denker  bewusst "HIER&JETZT" ausdenkest (). 

Jeder „einzelne Mensch“ verwechselt "IM-ME(E)R" sein „ich- oder selbst-Gefühl“, d.h. die „ängstliche Sorge um sich selbst“ und die „Liebe zu sich selbst“, mit der einzigartigen LIEBE zu sICH SELBST, die keine Sorgen bereitet, weil (sich) wirkLICHTe LIEBE „niemals Sorgen macht“! ( 
Der schöne Jüngling Narkissos wird von der Göttin „AR-temis“(ra = „LICHT“; ara = „gerade eben“; thmov = „zu dieser Tageszeit“; temnw = „zerschneiden“!) nicht wegen seiner „Selbstliebe“ mit der „Ver-Zwei-F-Lung“(har = „Lunge, Sehen“!) bestraft, dass sein Geliebter „nur sein eigenes Spiegelbild ist“, sondern für seine „selektive Liebe“ und die „A<B-lehnung seiner großen Liebe“, die "IM-ME(E)R alles ist"! Außerdem ist der weltlichen „psychopathologischen Terminologie“ entgegen zu halten, dass sogenannt „narzisstisch Gestörte“ gar nicht „in sich selbst verliebt“ sind, ganz im Gegenteil, sie leiden an einer „extremen Abhängigkeit“ der „Zuwendung und Wertschätzung anderer“, d.h. sie plagt genaugenommen nur eine starkes „Minderwertigkeitsgefühl“ und eine große „Verlustangst“, aber nicht ihre „Selbstliebe“!
Der Wahn, als „ein besonderer Mensch“ in der Welt da stehen zu wollen (müssen?) und dort Beachtung zu suchen ist der größte Trugschluss eines Menschen schlechthin! Die zwanghafte Beschäftigung mit der eigenen Hybris mit den Phantasien des Erfolgs, des gesellschaftlichen Ansehens oder dem Bestreben Macht über andere Menschen zu bekommen, dienen lediglich zur Abwehr der unbewusst „selbst eingeredeten Angst“ vor dem „Geltungs- und Identitätsverlust“ seines eigenen erbärmlichen kleinen "ich‘s"! 

Mit der „geistlosen Beschäftigung“, von anderen bewundert werden zu wollen und von anderen Geltung und Geld zu bekommen, geht zwangsläufig auch ein „Mangel“ an Einfühlungsvermögen, nagender Neid, eine ausgeprägte Anspruchshaltung und eine übermäßige Empfindlichkeit „gegenüber jeder Kritik“ einher! 

Die Diagnose lautet daher genaugenommen: 
Du „normaler Mensch“ leidest gar nicht an Deiner „egoistischen (Selbst-)Liebe“, sondern an Deiner „selbst eingeredeten (Selbst-)Angst“! Dein Kult um Dein eigenes „Ego“ verdeckt nur die zwanghafte „ängstliche Sorge“ um Deine derzeitig eigene Person und Position! Dies aber sin<d doch nur Form und Gestaltung Deiner eigenen Angst, Du kleiner Leser! Es geht um Deine schreckliche ANGST vor dem „nicht (MEER) sein“(, vor dem „Nichts-sein“, vor dem „kränkenden Ausschluss“ aus einer sowieso „vergänglichen Gemeinschaft“, die doch "IM-ME(E)R" nur aus den „Gedanken-Wellen“ Deines eigenen „Geistes“ besteht! 
„ER-kenne“ dICH endLICHT SELBST! ICH BIN ewiger Geist und LIEBE und als solche(r) hast DU=ICH weder Angst vor irgendetwas „Vergänglichem“, noch vor Deiner eigenen (als kleines "ich" selbst eingeredeten) „Vergänglichkeit“, denn als „ewiger Geist“ bist DU+ICH ein Teil des heiligen „göttlichen GEISTES JCH UP“ und als solcher SIN<D WIR "IM-ME(E)R DA"! Im „GeG<eN-Teil“, jeder von Dir erlebte wahrlich wundervolle 
„Ver-Lust“ offenbart Dir "IM-ME(E)R" nur meine/Deine „göttliche Lust“ an der eigenen  ewigen wogenden „oberflächlichen Verwandlung“!

Meine „göttlichen  Belehrungen“, das das Ansehen seiner „vergänglichen  Kollektivität“ kein Mittel ist, seine Ichsucht zu befriedigen und „dauerhafte Glückseligkeit“ zu erlangen, erkennst DU „störrischer Mensch“ natürlich nicht an. JCH UP JHWH bin für alle „weltlich aufgeklärten Menschen“ ja nur das Hirngespinst irgendwelcher „unaufgeklärter religiöser Spinner“, die trotz der „wissenschaftlichen Erkenntnisse“ des 21. Jahrhunderts  tatsächlich "IM-ME(E)R" noch glauben irgendein „GOTT“ habe „diese Welt er-sch-Affen“ (! 

Wozu könnte wohl eine „gottlose geldgierige Gesellschaft“ mit all ihren „Macht besessenen Religionen und Parteien“ denn besser geeignet sein, wenn nicht dazu, „Dir Leser-Geist“ Deinen bisherigen „eigenen Unglauben“ und Dein eigenes „MISS-Trauen“ MIR (Gott? () gegenüber, „in Dein Bewusstsein“ für Dich selbst anschaulich zu „präsen-TIERE<N“? 
In einer Zeit, in der "IM-ME(E)R" mehr Menschen, an ihrer eigenen „seelischen Isolation“ leiden, besteht Dein selbst ausgedachtes „Weltproblem“ keineswegs aus den Horden von Egoisten (die Du Dir "IM-ME(E)R" nur „MEER oder weniger bewusst“( selbst ausdenkst) die angeblich nur danach trachten ihre eigenen Bäuche vollzuschlagen. Jede(r) „Einzelne“(= "HIER&JETZT" aufgeworfene Gedanken-Wellen) wird IM Großen und Ganzen "IM-ME(E)R" sein eigenes „ Nachsehen“(= die selbst ausgedachte Vergangenheit und Welt) zu sehen bekommen, es sei denn, dieser Mensch ist „geistreich“ genug, nicht mehr nur die „gesellschaftlichen Diktate“ aus Medien und Fachwelt „geistlos nach-zu-äffen“, sondern ER wagt es sICH endLICHT einmal geistreich „eigene Gedanken“ über sICH SELBST „zu machen“! Nur ganz wenige Menschen haben den MUT „sich aus ihrem selbst ausgedachten Teufelskreis zu lösen“, nur diese Wenigen wissen dankbar „die Macht ihrer gottgegebenen Gedankenfreiheit“ schöpferisch zu nutzen! 
Vergiss nie, die Macht Deiner SELBST ausgedachten „imaginären Gesellschaft“ ist nichts gegenüber der „Macht Deines Geistes“, der DU Dir doch „Deine derzeitige Gesellschaft“ „mit Deinem derzeitigen Wissen/Glauben“ genau so „bestimmst und ausdenkst“, wie sie  zur Zeit in Deinem Bewusstsein in „ER-Schein<un>G“ tritt!
Hast Du schläfriger „Geist“ es denn schon wieder vergessen:

Erst eine neue Erkenntnis, gepaart mit einem neuen gestärkten Glauben werden IN DIR ein wirkLICHT neues LeBen wachrufen! 

JCH UP habe Dir kleinen „Geist“, der Du von meinem göttLICHTen GEIST“ UP-stammst, noch nie vorgeschrieben, was Du glauben sollst – auf Deine eigene Freiheit mein Kind!

Dein „fehlerhafter Glaube“ ist kein „MISS-Geschick“ meiner Schöpfung, sondern mein großes „göttliches Geschenk“, denn erst durch die „geistige Illusion“ Deiner SELBST ausgeträumten „Personifizierung“ wurdest Du (von wem auch "IM-ME(E)R"() in die Lage versetzt in Deinem Bewusstsein „unzählige aufregende Leben“ aus „unterschiedlichsten Perspektiven“ „G<Le-ich<zeitig“(lg = „Welle, Haufe“) erleben zu können, um dICH dadurch auch „SELBST-schöpferisch“ „im Spiel Deines ewigen DA<S=EINS“ in „Szene zu setzen“ und ständig aufs neue SELBST „vervollkommnen“ zu können – nur dazu habe JCH UP dICH ins LeBen gerufen!
Vergiss niemals: „DU BI<ST ewiger Geist“ und als solcher bist DU bedingungslose LIEBE und kein „sterbliches Säugetier“, das gegen die „Widrigkeiten“ seines eigenen 
„REI<N imaginären DA<S>Eins“ anzukämpfen hat! 
DU bist Deine/Meine eigene LIEBE, die sich "IM-ME(E)R" nur in „UN>endLICHT“ vielen verschiedenen Gesichtern, „Face<tt<eN“ und Geschichten staunend SELBST 
„im eigenen Bewusstsein“ betrachtet! 
Solange ICH als unbewusstes kleines "ich" jedoch noch irgendwelche „Feindbilder“ in mir hege und pflege, habe "ich" von meiner eigenen LIEBE, d.h. meinem eigenen bewussten „göttlichen Geist“ noch keine Ahnung! 
Als „normaler Mensch“ neige "ich" dazu „Geist“ mit (m)einem maschinenhaft funktionierenden  „Intellekt“ zu verwechseln, weit ge<fehlt, dass EINE(= „Geist und LIEBE“) wird, eben weil es LIEBE ist etwas „Anderes“(auch keinen  „Intellekt“) jemals ausschließen... 
wo hingegen ein „rechthaberischer Intellekt“ alles ihm zwanghaft „unlogisch“ erscheinende als „falsch definiert“ und alles ihm „böse und widrig“ Erscheinende zu bekämpfen und aus seinem „geistlosen MeCH-ANI-SCHeN UN-Bewusstsein“ auszuschließen versucht!     
Erst wenn die Würde meiner „göttlichen LIEBE“ auf dem „Thron des Herrschers“, d.h. in Deinem eigenen Leser-Bewusstsein sitzt, wirst DU Leser dieser Zeilen auch ein Himmelreich auf Erden erleben! Erhebe meine /Deine „göttlichen LIEBE“ über all Deine bisherigen Vorstellungen von menschlicher Ethik und trügerischer Moral und jede von Dir bisher selbst eingeredete seelischen Not all jener, welche aus zwanghafter Sorge um sich selbst unfähig sind, sich „wirkLICHT eigene Gedanken“ über sICH SELBST als „ewiger Geist“ zu machen, wird sich in... „nichts“ auflösen! 
In der „Realität Deines Lebens“ wirst DU dann folgendes beobachten: 
Je souveräner „mein göttlicher Geist“ in DIR selbst ruht, desto „differenzierter“ wird DIR auch der „göttliche SIN<N“ der von Dir „nur bis(HIER)her“( ausgeträumten „angeblichen Not“ Deiner selbst ausgedachten „imaginären Mitmenschen“ erscheinen! 
Die Verderbnis des Individualismus

Es geht hier um die „Richtigstellung“ des angeblich „historischen Begriffs“ des „menschlichen Individualismus“, der ursprünglich in seiner „negativen Bedeutung“ gegen die „aufklärerische humane Idee“ eines „Gesellschaftsvertrages“ gerichtet war!
(Es ging darin angeblich um eine „politische Herrschaft“ als selbst „ge-sch-Affen<es Rechtsverhältnis“, dem jeder Bürger sich freiwillig zu unterwerfen hat (Claude-Henri de Saint-Simon / 1760-1825)) 

Die Unterwerfung unter diesen „Gesellschaftsvertrag" geschieht ja nicht freiwillig, sondern erzwungen, denn die Einzelnen sin<d zuerst einmal in eine Gesellschaftsordnung hinein geboren, die sie nicht gewählt haben! Natürlich wäre jederzeit „Deine Einsicht“ in die 
„UP-solute Notwendigkeit“ Deiner derzeitigen (Dich? () „aufregenden Erlebnisse“ möglich. Das Verhältnis zwischen Dir als „Person“ und Deinem „Staat“ ist kein Vertrag, sondern die „ZUR Schaustellung“ eines Machtverhältnis, in das DU Leser (von wem auch "IM-ME(E)R" () ohne eigenes Zutun geworfen wurdest. Deinem "HIER&JETZT" selbst ausgedachten Staat geht weder ein friedlicher, noch ein kriegerischer Naturzustand ursprünglich freier Einzelner voran, denn „Vergangenheit hat es nie gegeben“! Es gibt „de facto“ "IM-ME(E)R" nur Deine eigenen, von Dir selbst aus<gedachten und "HIER&JETZT" wahr<genommenen „Glaubens<Wahr<nehmungen“! Darum wurdest „DU wacher Geist“ auch niemals in der Vergangenheit als ein „Mensch“ frei geboren! Nicht nur in der „bürgerlichen Gesellschaft“ (wie angeblich schon Karl Marx [1818-83] unterstellte), sondern „in jeder Gesellschaft“ ist der Einzelne unfrei! Es handelt sich also bei Deiner momentan erlebten „Glaubens-Welt“ nicht um ein Produkt Deiner „geistigen Freiheit“, sondern nur um den „F-rei<(T)Raum“ einer von Dir Geist „selbst-bestimmten zwanghaft-logischen Lebensgestaltung“, die DU unter Nutzung Deiner von JCH UP verliehenen „geistigen Freiheit“ jederzeit auch anders „s>ehe<n“ könntest... und dadurch auch „EL-e<men<TaR“ verändern kannst!
Erst positiv gewendet wird der „Individualismus“ zum Begriff der „UP-soluten Befreiung“! 

Als MENSCH hast DU „göttliches Wesen“ dICH dann SELBST aus all Deinen bisher selbst eingeredeten „familiär-weltlichen und religiösen Bindungen“ Deiner „materiellen Glaubenswelt“ „erlöst“ und dICH SELBST als das „ewige Dasein“ Deines eigenen „göttlichen Willens“ erkannt! 
Ein „erwachter MENSCH“ wird sICH in und mit seinem Bewusstsein nur noch um seine eigene „große Synthese“(= LIEBE!) kümmern und alle überhaupt möglichen „menschlichen Inter<esse<N“ mit sICH SELBST verbinden! ER wird nur noch „Gottes Willen“ achten und ER wird „mit göttlicher Sicherheit“(, im Gegensatz zum „sterblichen Menschen“, nicht mehr zwanghaft bestrebt sein den „kranken Bedürfnissen“ seiner selbst ausgedachten „vergänglichen Gesellschaft“ gerecht zu werden! er wird aber dennoch als „erwachter MENSCH“ hinter all diesen „sterblichen Menschen“, „als jede Person“ seine jeweiligen „weltlichen Pflichten“ erfüllen und all seine „derzeitigen Rollen“ auch weiterhin „spielen“ und sICH seinen gottgegebenen Schicksalen mit „großem Vergnügen“ hingeben!  

LIEBE ist "IM-ME(E)R" ALLES und verwechselt sICH SELBST nicht mit einer „bestimmten Person“! LIEBE ist jederzeit in der „L<age“ über die „dummen Wünsche“ und all die „selbst eingeredeten Probleme“ seiner kleinen unreifen „menschlichen face<TT<eN“ herzhaft zu schmunzeln!

Hier eine kleine „REpräsentative“ Stippvisite in die angebliche jüngere Geschichte der „menschlichen Angst“ vor dem eigenen „göttlichen IN-divi<Dual-ismus“:

Anfang des 19. Jahrhunderts wird der Individualismus-Begriff zum Schreckgespenst stilisiert, als „widernatürliches Zerreißen des Zusammenhangs“ des „individuellen GeWissens“ zur „öffentlichen Meinung“ („Doctrine de Saint-Simon“, später auch bei Isidore-Marie-Auguste-François-Xavier Comte / 1798-1857, „Catéchisme positiviste“, 1852). Noch beim französischen Staatsdenker und Politiker Alexis de Tocqueville (1805-1859), erscheint das Wort „Individualismus“ nur mehr „moralisch abwertend“, als Gefahr, dass „die Masse isolierter Individuen“ dem Despotismus eines (göttlichen? () Diktators erliegen könnte („De la démocratie en Amérique“, 1835) – womit er, so wie er es meint, wohl nicht so unrecht hat (! Später aber, von England ausgehend, wurde der Begriff „Individualismus“ zur Grundlage des Liberalismus.

Kritik kam dann wieder von den „Gemeinschaftsromantikern“ vor allem gegen die vom „IN-Dividuum“ her konstruierten „Staats- und Wirtschaftssysteme“ („Laissez faire, laissez passer, le monde va de lui-même“ / „Lasst machen, lasst gehen, die Welt funktioniert von selbst“ / Schlagwort des wirtschaftlichen Liberalismus im 18. und 19. Jahrhundert).

Ein falsch verstandener „Individualismus“ wurde zu allen Zeiten als „anti-humanistische Loslösung“ von der „Gesellschaft“ gebrandmarkt und als „entgegengesetztes Ex<TR<eM“ zum „menschlichen Kollektivismus“ gesehen.
Der Materialismus versteht die Menschheit nur als bloße Summe einzelner Menschen ohne innere geistige Einheit! Die von Dir „Geist“ ausgedachte „materialistische Gesellschaft“ ist daher auch nur ein System „utilitaristischen“, d.h. nur auf „persönlichen Nutzen“ ausgelegten „Inter-esse<N-Austausches“ ohne irgendwelche „geistigen Werte“.
Somit haben alle von Dir "Leser-Geist" ausgedachten „naturwissenschaftlich geprägten Mediziner“ gar nicht so unrecht, wenn sie behaupten der „Stoffwechsel-Austausch“( erhalte einen „Menschen“ am Leben, wobei diese natürlich nicht wissen, das alle „sterblichen Menschen“ nur die sich ständig ändernden „Masken“ eines „geistreichen MENSCHEN“ darstellen! „Materielle Personen“ SIN<D als „Ding an sich“ gar nicht in der „L<age“ „wirkLICHT Lebendigkeit“ zu empfinden, denn jedwede Art von „Materie“, also auch kein „materielles Gehirn“ hat von sich aus irgendeine „Empfindung“! 
„WirkLICHT Empfinden“ kann nur der „lebendige Geist“, der sich all diese seine eigenen „Personen“ ausdenkt! (
Die Kritik Friedrich Nietzsches (1844-1900), der jedoch dabei nur Max Stirner (1806-1856) nachäfft, zeigt diese in sehr differenzierter Weise. Bei ihm ist es nicht die Angst vor dem Individualismus, sondern „das Belächeln“ desselben, das den vom eigenen Gott-SELBST geschaffenen Menschen „ent-Mensch-Licht“! 
Er verachtet den scheinheiligen „tugendhaften Menschen“, der als „sterblicher Mensch“ nur „Schema“ ist und daher nur einen unvollkommenen „Ent<wurf“( Gottes darstellt! 
Das Wort „IN-divi-Dual-ismus“(... „ist muss“!), mein lieber "Leser-Geist", beschreibt nur Deinen eigenen derzeitigen „Daseins-ZU-stand“(wu = „Be<fehl“!) und damit auch Deine eigene „geistige SELBST-Erkenntnis“ und ist die bescheidene Dir „noch unbewusste Art“ Deines eigenen „Willens zur M>acht“(txa = „Eins“!)! 
Nur wenige „Menschen“ versuchen sich von der „Übermacht“ ihrer selbst ausgedachten „Gesellschaft“ zu lösen, die „Masse der Menschen“ jedoch begehrt deren Bewunderung! Was ein MENSCH sich im Angesichte seines „vielfältigen Daseins“ erkämpft, das erkämpft er nicht „als Person“, sondern „als (geistig verdrehter () Vertreter Gottes“( gegen seine eigene illusionäre „vergängliche Menschheit“! Der „In-divi-Dual-ismus“ ist die „bescheidenste Stufe“ des „Willens zur eigenen M>acht“(txa = „Eins“!)! 

Wisse DU MENSCH: 
Die „Treppe“ in Dein/mein „göttliches RE>ICH“, die DU zur Zeit ohne Dein Wissen erklimmst, führt Dich von der Stufe eines „dummen Herdenschafes“ über die Stufe eines „Menschen mit eigener Meinung“ zu den Vorrechten Deines eigenen „individuellen Geistes“ und damit auch zu der „all-einigen M>acht“ über alles was DU Dir auszudenken vermagst, wenn DU Geist erst einmal „bei Dir SELBST“ angekommen „BI<ST“! 
In Anbetracht dieser „göttlichen Erkenntnis“ „B-Leib<T“ jeder von Dir ausgedachte „normale menschliche Individualist“ einer „Gleichberechtigungs-Kampfgemeinschaft“ nur ein kleines, liebenswertes, „absurdes Schaf“ mit „teuflischen Hörnern“...

die ES sich aufgrund seiner egoistischen Sturheit "IM-ME(E)R" nur selbst aufsetzt! 
Diese „kraftvollen Worte“ wurden übrigens gerade „von Dir SELBST“ ausgedacht! (
Jedes „gesellschaftliche Diktat“ erzeugt andere „Hirngespinste“ in Deinem Bewusstsein! Eine „rei<n egoist<isch orien<tier<Te Gesellschaft“ schenkt Dir nichts ohne „egozentrischen Eigennutzen“! Welcher „normale Mensch“ ist sich schon darüber bewusst, dass er all das was er anderen tut, "IM-ME(E)R" nur sICH SELBST antut, im Guten wie im Bösen! Zum „freigelassenen Sklaven“ musst du dICH schon selber machen, Deine „geistige Freiheit“ musst DU Dir selber „Ge-Ben“, denn sie wird Dir von keinem anderen verliehen, sondern nur „von DIR SELBST“! 
Land des Wahns
Der geistige „Zwiespalt“ Deiner bisherigen „moralischen Entrüstung“ mit der Dir bisher völlig unbewussten „ver-D-Eck<T<N Bi-Gott-ER-Ie“(, betrifft nicht nur den Bereich der „menschlichen“, sondern auch der „mensch-LICHT<eN“ Sexualität, weit darüber hinaus wurzelt er im Zwiespalt zwischen dem Bedürfnis nach „freier Selbst-Bestimmung“ und dem „Bedürfnis nach Geborgenheit“ in der Unterwerfung unter die „gesellschaftlichen Konventionen“. Selbst der angebliche „Freidenker“ Donatien Alphonse François Marquis de Sade (1740-1814) war kein „wirkLICHT-ER Freidenker“, denn was ist er schon, wenn DU Geist ihn Dir nicht aus denkst? Als Phantast der Wollust und des Bösen, der sexuellen Despotie, wandte er angeblich die herrschende Tugendlehre mit dem Spruch: „Die Tugend des richtig denkenden Menschen ist die,  jeden möglichen Genuss zu erreichen und  jeden möglichen Wunsch zu befriedigen.“, einfach in ihr Gegenteil!  Kann dieser Marquis de Sade in Deinem Traum-Bewusstsein anders erscheinen, wie DU ihn Dir JETZT austräumst? Wenn DU nicht an diesen Marquis de Sade denkst, ist er nur... „ein nicht gedachter Gedanke“(!
In der „GL<uT jeder Re(volte“(lat. „volvo“ = „rollen, sICH wieder vor Augen führen, Kreisbewegungen verursachen“! () alles „göttlich Abnormen“ werden zwangsläufig bei stetiger Unzufriedenheit "IM-ME(E)R" wieder „neue schizophrene Normen“ in Deinem Bewusstsein in Erscheinung treten. 
So hat angeblich der französische Dichter Arthur Rimbaud „programm-at<isch“ (sy te = „zeitliches Bestehen“!) verkündet: „Der Dichter ist die zur Norm werdende Abnormität... 
der große Kranke, der große Verbrecher und der höchste aller Wissenden“ („Lettres du voyant“ / „Seher-Brief“ an Paul Demeny, 1871). Dieser geistlose „D-ich<TeR“, der hier beschrieben wird, ist der „von Gott inspirierte Mensch“, der sich einredet all seine „Erkenntnisse“ seien auf seinem eigenen „Gehirn-M>ist“ gewachsen, daher denkt er auch nicht daran, seinem eigenen „Geist/Gott/JCH UP im eigenen Inneren“ für diese tollen „Einfälle“ zu danken! Als „großer Erdichter“ seiner „unbewusst“ selbst ausgedachten schizophrenen „Glaubens-Wahrheiten“ ist jeder „normale Mensch“ wahrlich der „große Kranke“ seiner eigenen Schöpfung!

Der selbsternannte Chevalier de Seingalt, Giacomo Girolamo Casanova (1725-98, „Histoire de ma vie“), erklärte das „französische Fränkisch“( zur Sprache der „Libertinage“(lat. „libertinus“ = „zu den Freigelassenen gehörig“!), die schließlich für ganz Europa zum erschreckenden und faszinierenden Mythos geworden ist. Die „Idee“ der „Liber-tin<age“( „liber“ = „frei, unbeschränkt“, aber auch „Bast, Buch, Abhandlung, Sch-rei<ben“; „tin-go“ = „färben“!) stellt den „Lustgewinn der einzelnen Person“ über alle „gesellschaftlichen Zwänge“, verworfen werden jedoch bei der „Libertinage“ nicht nur die „gesellschaftlichen Zwang-Gesetze“, welche stets den Fluss und die Impulse des „unmittelbaren Lebens“ blockieren, sondern dummerweise auch all meine „göttlichen Ordnungen und Vorschriften“!
Schon angeblich ein gewisser Jean-Jacques Rousseau (1712-78) war von der notwendigen „Unversöhnlichkeit“ zwischen "ich" und Welt überzeugt – Psychopathen sind manchmal hellsichtiger als die allzu sehr „im Gefängnis ihrer zwanghaften Normalität“ Eingesperrten. „Lieber gehasst als normal zu sein“, das ist, ob bewusst oder nicht, bereits ein Aspekt der Logik der Libertins; eine Einstellung, die man auch bei den Dichtern des folgenden Jahrhunderts wieder findet, den „poètes maudits“ („verfemten Dichtern“), wie Paul Verlaine (1844-96 / „Les Poètes Maudits“, 1884) sie unter einem Begriff von Alfred Comte de Vigny (1797-1863 / in „Stello“, 1832) beschreibt: geistlose „Dekadenz“ als Literatur- und Lebensform!
Über den „objektiv“ unüberbrückbaren Zwiespalt zwischen "ich" versus Welt gibt es eine „subjektive Brücke“, nämlich die „gottgegebene Phantasie“. Sie allein bringt Dir kleinen "Leser-Geist" das „ewige Glück“: „Das „Land des Wahns“ ist auf dieser Welt das Einzige, das bewohnt zu werden lohnt...“ (Rousseau, 1761 / VI,8). Für Denis Diderot (1713-84 / „L’Encyclopédie“, 1751ff) ist die „Phantasie“ die lenkende „Kraft des Genies“! 
„Wahr und Falsch“ sollten UP-JETZT nicht mehr länger die Unterscheidungsmerkmale „Deines Genies“ sein! Dein „eigenes Genie“ ist UP-JETZT Dein eigener „Magier“, der den „wachen Geist“ gegenüber Deiner selbst ausgedachten „geistlosen Gesellschaft“ von „Traumfiguren“ darstellt! er ist Deine eigene Phantasie; die ihn „faszinierenden Fehler“ SIN<D vor allem die „illustren Schatten“, die Du mit Deinen „Meineiden“ in Dein träumendes UN-Bewusstsein projizierst, DU nennst sie Menschen! 
Der Magier in Dir "Leser-Geist" sieht hinter jeden von Dir wahrgenommenen „Schatten-Menschen“ auch einen mikrokosmisch winzigen „selbst leuchtenden Funken“, der sich unbewusst „Schöpfer<isch“ mit seinem „Gedanken<F-Lug“ seine eigene komische „mikrokosmische Traum-Welt“ erschafft, in dem er aus Phantasielosigkeit im „geistlosen Normalfall“ "IM-ME(E)R" nur auf  den „geistlos konditionierten Intellekt“ anderer Menschen zurück greift, anstatt seinen Magier, d.h. „seinen eigenen Geist“ zu bemühen und sICH SELBST um Rat zu bitten! 
Seit der angeblichen Antike bis zu Lessing und Kant wollten die Philosophen und Dichter Erkenntnis, Ethik und Ästhetik in eine „einheitliche Ordnung“ fügen und das „Außerordentliche des Genies“ an die „Kontrollwerte“ des Wahren und Guten binden. Diderot dagegen verweist darauf, wie häufig (wenn auch für normale Menschen unerklärlich) „Immoralität“ und „Genialität“, d.h. angebliche „gesellschaftliche Untauglichkeit“ und „geistige Größe“, in ein und dem selben „Geist“ zusammengehören (z.B. „Le Neveu du Rameau“, 1762).

Die Heiligkeit des bösen JCH UP (
Gloire et louange à toi, Satan, dans les hauteurs
Du Ciel, où tu régnas, et dans les profondeurs
De l'Enfer, où, vaincu, tu rêves en silence!
Fais que mon âme un jour, sous l'Arbre de Science,
Près de toi se repose, à l'heure où sur ton front
Comme un Temple nouveau ses rameaux s'épandront! 
(Baudelaire, Les Litanies de Satan (Les Fleurs du Mal / CXX), 1853))
Ehre und Lob dir, „Satan“(= yds = „Allmächtiger“) 

in den Höhen des Himmels, „wo du herrschest“, 
und in den Tiefen der Hölle, „wo du besiegt im Schweigen träumst“!
Gib, das meine „See<le“ einst unter „dem Baum der Erkenntnis“
nahe bei dir ruht, zur Stunde, da über deiner Stirn
„gleich einem neuen Tempel“ sich seine „Zwei<Ge“ ausbreiten werden!
„In allen Ländern der Erde regiert die „Kind<isch-keit“, und den öffentlichen Verstoß gegen die willkürlichen Gesetze, die sie geistlos geschmiedet hat, nennt man Skandal!“, schrieb angeblich Louis Aragon (1897-1982 / „Le Libertinage“, 1924), einige Jahre bevor er der Kommunistischen Partei beitrat. Im „Geiste“ des „Surrealismus“, mit dem man versuchte das „Unwirkliche und Traumhafte“ sowie die „Tiefen des Unbewussten“ auszuloten und in der Kunst darzustellen, postulierte er „le scandale pour le scandale“(„den Skandal um des Skandals willen“). Schon in der Mitte des 19. Jahrhunderts wollte Charles Baudelaire (1821-67), was die „Surrealisten“ in den von „Dir Geist“ "HIER&JETZT" ausgedachten Zwanzigerjahren dann fortsetzten: eine „darstellende Kunst“ die nur einer „kreativen Phantasie“ entspringt! 
Der „göttlich- dia<bol-ische“( Marquis de Sade wurde wieder neu „ent-D-Eck<T“, dieser „genial- unmoralische“( „Gedanken-Artist“, „der über die K-Luft“, die seine „göttliche Phantasie“ von der „spießigen Realität der Herrschaft geistloser Normalität“ trennte, wie ein „geistreich aus-balancierender Seiltänzer“ spazierte!
Baudelaire machte aus dem „AB-Normen“ (ba = „Vater“ und „auf knospen“; = „Vater Normen“!), dem Armseligen, Verfallenden, Bösen, Nächtlichen  und Künstlichen (im Sinne der Kunst) ein „Faszinosum“. Im Gefolge seiner „Ästhetik des Hässlichen“ wurde die „UP-Normität“  zum Beweggrund „modernen Dichtens“. Seine „Fleurs du MaL“(„Blumen des Bösen“, 1857; lm = „gegenüber(liegend) und beschnitten“→ ba! () bezeichnete er selbst als ein „Erzeugnis des Hasses“, geschrieben mit dem „aristokratischen Vergnügen zu miss<fallen“, aus der „leidenschaftlichen Lust am Widerstand“ gegen alles „gutbürgerlich Normale“! 
Die „schöpferisch energiereiche Spannung“ welche DU „See<le“ all Deinen SELBST ausgedachten „Denkern und D-ich<tern“ zu allen „Ge-Zeiten“ zur Verfügung gestellt hast, ist die Spannung zwischen deren „satanischen Selbstbehauptungen“ und deren verborgener Sehnsucht nach „Inspiration“ und „himmlischen FRI-Eden“, den weder „ungläubige Materialisten“  noch „Angsthasen“ in ihrer „selbst ausgedachten materiellen Lebensrealität“ jemals selbst erleben werden! 
Die „panische Angst“ eines kleinen "ich" vor seiner eigenen „WirkLICHTkeit“ und der damit verbundene „ständige Ver<Lust“( seines „momentanen materiellen Besitzes“, wirft jeden ahnungslosen Menschen "IM-ME(E)R"  wieder zurück „in die Welt“ seiner eigenen „Phantasielosigkeit“, in den „Traum eines Träumers“, der alles ihm Mögliche versucht, um ja nicht aufzuwachen – seine eigene „himmlische Heimat“ bleibt dadurch ohne ihn leer, am Ende wartet auf ihn "IM-ME(E)R" nur ein ewig sICH wiederholender „SIN<N-... und damit auch „nicht bedeutungs-loser materieller Tod“, seines selbst postulierten „geistlosen Nichts“!

Träumend wünschte man sich „rotgefärbte Wiesen, blaugefärbte Bäume“. Rimbaud dichtete angeblich von solchen Wiesen; der „Surrealismus“, der zwischen dem von „Dir Geist“ "HIER&JETZT" ausgedachten Ersten und Zweiten Weltkrieg in Mode war, hat diesen über jede „normale Wahrheit“ triumphierenden Traum angeblich schon damals zum Programm „ER<H-oBen“(.

Ist das Böse Absurd?
Der Begriff des „Bösen“ gehört zum „einseitig verwendeten Wortschatz“ eines jeden „konditionierten Menschen“ der damit selbst seine eigenen „Leiden<schaften“( definiert! Es wird daher auch von „Mensch zu Mensch“, je nach „Intellekt und Moral“ eine sehr unterschiedliche Auffassung des „Bösen“ vertreten! Im kleingeistigen „Kosmos der eigenen Leiden<schaft“ wird die angebliche „Macht des Bösen“ zum Symbol dessen, was bekämpft und ausgerottet werden muss! Das „eigentLicht Böse“ ist die „Nieder-Tracht“ des eigenen kleinen "ich", das sich im „Spannungsfeld“ zwischen dem eigenen „Willen zum SELBST-Sein“ und den Forderungen „weltlicher Gemeinschaft und Gesellschaft“ laufend selbst in Stücke reißt! Der einzige Ausweg aus diesem „Dilemma“ ist meine zu allen Zeiten offerierte „radikale UP-Sage“( die Dir "Leser-Geist" den Wechsel zu einer „geistreicheren Gesellschaft“ vorschlägt, was DU natürlich nicht im „weltlichen Sinne“ verstehen solltest, d.h. das ist natürlich kein Aufruf irgend einer bestimmten „Glaubensgemeinschaft“ beizutreten, um Dich dort aufs neue „geistig entmündigen“ zu lassen! 

Es geht hier ausschließlich um Deine eigene „UP-solute Selbst-BehaUPtung“, da DU  kleiner "Leser-Geist" für die in Deinem UN>Bewusstsein „auftauchende Sturmflut“ von „dICH belehren wollenden Anmaßungen“ Deiner imaginären Außenwelt "IM-ME(E)R" noch „sehr labil und anfällig“ bist und daher auch aus „Unsicherheit“ und mangelndem SELBST-Bewusstsein leicht dazu neigst, diesen Illusionen „Deine Aufmerksamkeit“ zu schenken, anstatt Dir Deine eigene „momentane WirkLICHTkeit“ bewusst zu machen!  
Die „Absurdität“(lat. „absurdus“ = „miss-tönend, ungereimt“) eines jeden „konditionierten Menschen“ seinen geistlos nachgeplapperten „beschränkten“, ständig „Grenzen ziehenden Glauben“, in Form „egoistischer Selbst-Behauptungen“ als die „einzig mögliche Wahrheit“ anzusehen, ist die unbewusste „Leiden<schaft“ jedes „Menschen“, durch die er „sich selbst“ seine eigenen Werte und „MISS-Achtungen“ offenbart! 
Surrealisten und die „französische Existenzphilosophie“ haben diese Unbewusstheit 
"IM-ME(E)R wieder herausgestellt", was aber bis zum „heutigen TAG“ durch entrüstete „Schwalle moralischer Diskurse“ auch "IM-ME(E)R wieder untergegangen" ist (. 
Das „Absurde“ taucht aber auch dann in deinem Lebensgefühl auf, wenn Du "Leser-Geist",  „so oft Du Gott anrufst“, "IM-ME(E)R" nur Dein eigenes „SCHW<eigen“( erntest! Das ist z.B. dann der Fall, wenn du Gott nach dem „SIN<N Deines Lebens“ fragst und (unbewusst) dein eigenes „Schicksal beschwörst“ und Dir einredest, von JCH UP keine Antwort zu erhalten. 
Hey, Du kleiner "Leser-Geist", falls es Dir noch nicht bewusst aufgefallen sein sollte: 
JCH UP habe in Deinem Bewusstsein bisher "IM-ME(E)R" nur „das Schicksal“ und genau „die Welt“ auftauchen lassen, die Du mit Deinem Glauben zur Zeit selbst „beschwörst“! (
Urah taw Mymsh ta Myhla arb tysarb (Gen 1:1)
„In den Köpfen erschaffen Beschwörungen den Himmel und die Erde“!
Als „Existenzweisen des Ekels und der Langeweile“ erfährst du es nach Jean-Paul Sartre (1905-80 /„Der Ekel“, 1938 / „Das Sein und das Nichts“, 1943)! Alle Versuche der von „Dir Geist“ zur Zeit ausgedachten Menschheit, die eigene „freie Subjektivität“ „rational“(= egoistisch „berechnend“!) zu ergründen und „das ihr begegnende Seiende“ logisch-philosophisch oder gar dummerweise „materialistisch“ abzuleiten, SIN<D "IM-ME(E)R" zum Scheitern verurteilt, solange "DU Leser-Geist"  Deinen eigenen „alles liebenden göttlichen Geist“ mit dem „berechnenden menschlichen Intellekt“ angeblich  „anderer Personen“ verwechselst! 
Alle angeblich „großen Denker“, die „DU Geist“ Dir "IM-ME(E)R" nur "HIER&JETZT" ins Bewusstsein zu rufen vermagst, stehen „zu allen (Ge)Zeiten“,  d.h. JETZT, nie allein da, denn es wird zwangsläufig genau „in diesen Zeiten“ auch "IM-ME(E)R" ein „weltlicher Widerpart“ dieser „Denker“ in Deinem „Bewusstseins-H>inter-Grund“ vorhanden sein! 
Wisse: 
Wie zu jedem „auftauchenden Wellenberg“  "IM-ME(E)R" auch ein von Dir nicht bewusst beachtetes „abgesengtes Wellental“ gehört, dessen DU Dir aber als ein „bewusster Geist“ "IM-MEER" „A<B-solut bewusst BI<ST“, gehören zu allen „Meisterköpfen“ Deiner Weltgeschichte "IM-ME(E)R" auch irgendwelche „Gegen-Denker“, die zu allen Zeiten auch "IM-ME(E)R" das genaue Gegenteil dieser „Denker“ behauptet haben! 
Darum treten zwangsläufig "IM-ME(E)R" auch für alle nur „einseitig guten Menschen“ „deren selbst definierten“ „bösen Menschen“ in Erscheinung, wäre es nicht so, wäre meine „göttliche Schöpfung“ aus den Fugen geraten und hätte ihr „harmonisches Gleichgewicht“ verloren! (   
In der ständigen „Re(volte“ gegen die „deine Selbst-Bestimmung“ einschränkenden Lebensbedingungen erfährst du, nach Albert Camus (1913-60 / „Der Mensch in der Revolte“, 1951), das letzten Endes nur „die UP-solute Bejahung“ deines derzeitigen Lebens und des Lebens aller anderen das „eigen<T-LICHT UP-surde“ ist! Nur eine SELBST erkannte „A<B-surdität jedweder Art von Existenz“ führt zu einer „Solidarität mit Deinem eigenen Geist“! 

Für jeden „egoistischen Menschen“ gibt es nur einen obersten Wert: sein angeblich „eigenes Leben“! „Das Leben“ aller Menschen ist jedoch nur „Deine eigene Mystifizierung“, mein lieber "Leser-Geist"! Es gibt zwar „Dein Leben“ und „andere Leben“, was eindeutig nicht die „G<Leichen Leben“( SIN<D, aber dennoch „der SELBE Geist“, der sich all diese verschiedenen Leben bewusst SELBST „austräumt“! „Dein Leben“ und alle „anderen Leben“ SIN<D somit in WirkLICHTkeit "IM-ME(E)R" nur AIN und „das selbe LeBen“, wie auch alle „Gedanken-Wellen“ "IM-ME(E)R" AIN und „die selbe SEE<le“ SIN<D! ( 
ICH BIN mir „UP-solut sicher“, dass es nur „M>EIN LeBen“ gibt, in dem sich „jedes von mir wahrgenommene Leben“ „up-spielt“(... schon wieder vergessen: ICHBINDU... (
Solidarität in Deiner bisher selbst ausgedachten eigenen „materiellen A<B-surdität“ zu erwarten, ist nur dummes „Wunschdenken“ und ein „moralisches Postulat“ Deines extrem „Fehler belasteten Intellekts“, aber niemals die „geistige WirkLICHTkeit“!
„Das Böse“ stellt den „IN-Begriff“ aller Leiden und aller „UN<Bild<eN“ jeden Lebens mit Überlebenskampf, Tortur, Mord und Krieg dar, es ist das „EL<End SCHL<echt-hin“(, das sich „unbewusste Menschen“ "IM-ME(E)R" nur „logisch“ selbst einreden und ausdenken! „Scheinheilige Menschen“ übervorteilen unbewusst andere Menschen, weil sie alle mit ihrer selbst ausgedachten „PAN<ISCHeN Angst“ ums eigene „materielle Überleben“ leben, ohne zu wissen, was „Über-LeBen“ denn „NuN eigen<T>LICHT IST“! Sie betrügen, schänden und vernichten, und wenn es nur das Unkraut „im eigenen G<Arten“ ist ( und genau „deshalb“ werden sie auch ständig von ihrem eigenen „Geist-SELBST“ vernichtet! 
„Das Böse“ ist der Aufstand und Aufstieg „in und GeG<N mein göttliches Ge<setz“!

Genaugenommen ist das „Böse“(= er = „Üb>EL, SCHL<echt-iG-keit“ (, er bedeutet aber auch „Freund, Kamerad, Nächste(r)“! () somit das „Salz in der SUPPE“ Deines derzeitigen Daseins!

In der jüdisch-christlichen Mythologie ist es „die gestaltgewordene Figur“ des „Satans“(= Njs = „Widersacher“ → „Widersager = Widersprecher“ (! Njs bedeutet daher auch „Anklage und Verleumdung“!) 
der als  „Widersacher Gottes“ und „tiefgläubiger Materialist“ "IM-ME(E)R" nur in seinem eigenen UN-Bewusstsein seine eigenen „Ge<setze verkörpert“! 
Die „postulierten Ge<setze“ aller von „Dir Leser-Geist“ ausgedachten  Religionen sin<d "IM-ME(E)R" nur von „DIR SELBST bestimmte“ „Ausdrucksformen“ von „Gesellschaftsordnungen“, deren „geistigen Kern“ kein „normaler Mensch“ geistreich „durchschaut“ und „beiLeibe“( "IM-ME(E)R" nur falsch „inter-pre-TIER<T“... 
was DU ja langsam selbst „zu er<ahnen“ beginnst (! JCH UP BIN Dein Schöpfer!
„Willenlos Gläubige“ versuchen die „trügerischen Vorstellungen“ und falschen Interpretationen „ihrer Religion“ mit „brachialer Gewalt“ durchzusetzen und ignorieren dabei völlig die in allen Religionen gelehrte „Form>el von LIEBE“ und unendlicher Toleranz gegenüber allen „Andersdenkenden“! Als „öffentliche Moral“ etablieren alle Religionen "IM-ME(E)R" nur geistlose „herden-tierische Massenpsychosen“, die sich ausnahmslos gegen alle „tatsächlich überprüfbaren objektiven Handgreiflichkeiten“ Deines „Geistes“ stellen! Es werden dummerweise in allen Religionen, vor allem in der „offiziellen Naturwissenschaft“ „symbolisch sehr wertvolle“ „geistige Bilder“ als unabhängig vom „wahrnehmenden Geist → existierende Realitäten“ betrachtet, wohlgemerkt „angeblich unabhängig existierend von dem Geist“, „in“ dem diese „Vorstellungen“ als „Ideen“ auftauchen und „in“ dem sie als „IN<FORM-ation“ ihr kurzeitiges „momentanes Dasein“ fristen! 
Wisse „DU Geist“, es handelt sich bei allen Religionen, vor allem bei der „Königsreligion“ mit Namen  „offizielle Naturwissenschaft“, nur um einen von JCH UP bewusst inszenierten 

„sehr lehreichen psychischen Terror“(, mit dem die von Dir "Leser-Geist"  zur Zeit selbst ausgedachte Gemeinschaft, dICH an Deinem „SELBST-sein“ zu hindern versucht!  
„WirkLICHTe Religion“(lat. „re-ligo“ wörtlich: „rück-binden“ = „einen neuen Bund mit Gott schließen“!) strebt nach keiner „weltlichen Macht“, d.h. ein „Gotteskind“ strebt nicht nach etwas, was JCH UP ihm nicht schon seit Anbeginn „meiner Schöpfung“ verliehen hätte! Es geht "HIER&JETZT" nur um Deine eigene Mystifizierung und um Deine eigene Heiligung, mein kleiner "Leser-Geist"! 
Warum lasse JCH UP Dir wohl unbewusst all diese von Dir "IM-ME(E)R" nur selbst ausgedachten weltlich-verwirrten „psychischen Machtstrukturen“ einfallen und träumen... 
die „IN und MIT Deinem eigenen Bewusstsein“ ihr perverses „UN-Wesen“ treiben? Warum spiele JCH UP Dir wohl einen solchen „UP-wechslungsreichen Traum“ ein? 
Weil „DU Geist“ dICH ohne diesen Traum „TOT>AL“ langweilen würdest! 
„DU Geist“ musst dICH von Deiner eigenen „Recht-sch-Affen<heit“ SELBST erlösen und „IN Dir SELBST“ zu Deinem eigenen „GeWissen und Über-ich“, das sich hinter jeder von Dir "HIER&JETZT" wahrgenommenen Persönlichkeit versteckt, vordringen! Hinter allen „Personen = Masken“ eines „Traums“ steckt "IM-ME(E)R" ein und der selbe „Geist“, nämlich der „träumende Geist“, der alle "IM-ME(E)R nur momentan auftauchenden"  Personen in seinem eigenen Bewusstsein „zur eigenen lehrreichen Unterhaltung“ bewusst für sICH SELBST „er<schafft“! (   
Bis „heute“ = "HIER&JETZT" gilt „das Böse“ als etwas „Gottwidriges“ (als ob meiner „göttlichen LIEBE“ etwas zu wider sein könnte (), als Abweichung aller  Bestimmungen des Menschen, die ja alle von Gott JCH UP gesetzt wurden. Anderseits wird gerade von allen „Apologeten des Bösen“ oft gerade „die Natur“ zum rechtfertigenden „Vorbild“ ihrer eigenen „Lieblosigkeit“ erklärt: 
„Der Mord ist das oberste Gesetz der Natur... durch den Mord tritt sie täglich in ihre Rechte ein, die ihr die Fortpflanzung raubt“, lässt de Sade („Historie de Justine ou les Malheurs de la Vertu“, 1797) den grausamen Mönch Sylvestre zu Justine sagen. Der „Mord der (eigenen) Natur“ fordert die uneingeschränkte Autonomie, selbst im „Ent-scheid“ über Leben und Tod der anderen.

Gleich einem „sich unablässig wiederholenden Ritual“ beschwört der Marquis de Sade in seinem Werk die Szenen „sexueller Aus<schweifungen“ und ungeheuerlichster „BRutalität“ – was damit gemeint ist, legt „er“ (oder DU?) der Figur des Herzogs von Blangis in den Mund: 
„Ich bin völlig sicher, dass es nicht das Objekt der Aus<schweifung ist, das uns REI<ZT, sondern die Idee des Bösen“(„Die hundertzwanzig Tage von Sodom oder die Schule der Ausschweifung“, 1785/hg.1904). Sie ist der Inbegriff der „Wol<Lust“(= Nde bedeutet auch „Wonne, Lustgefühl, Paradies“, eben „Eden“! () . 
Doch nicht „die Realität“, sondern „Deine Phantasie“ oder besser „Phantasielosigkeit“ ist die eigentliche Quelle, aber auch der Tummelplatz all Deiner eigenen „Leiden<schaften“ um „des Bösen willen“! Es geht dabei "IM-ME(E)R" nur um Deine eigene „Selbstbehauptung“ gegen „die Arroganz des Guten“ Deiner „selbst gewählten“(?) „Gemeinschaft willen“. 
Die „Faszination des Bösen“ lebt nicht zuletzt vom „unterdrückten Aufstand“ gegen die „Tyrannei des Guten“ – heute „präsen<tier<T“ sie sich nicht nur in der „Literatur“, sondern vermittelt durch „Tagespresse und elektronische Medien“ als eine aufregende „knisternde M<ISCH-unG“ aus „geiler Abscheu“ und „sensationslüsterner Jagd“ nach den „latest news“ auf dem großen „Markt der Gerüchte“ über alte und neue Kriegsverbrecher, Politiker, Kinderschänder, Vergewaltiger, Terroristen, Industriebarone und Superstars...
In der „Pose“ über den „Bürger<schr<Eck“, die sich angeblich André Breton (1896-1966) (oder DU?) in seinem „Zweiten Surrealistischen Manifest“(1930) „einfallen ließ“(??? (), die aber in WirkLICHTkeit „de facto“ "NUR HIER&JETZT" von Dir „Geist“ bewusst SELBST ausgedacht wird, heißt es: 
„Die einfachste surrealistische Handlung besteht darin, mit Revolvern in den Fäusten auf die Straße zu gehen und blindlings soviel wie möglich in die Menge zu schießen. Wer nicht wenigstens einmal im Leben Lust gehabt hat, auf diese Weise mit dem derzeit bestehenden elenden Prinzip der Erniedrigung und Verdummung aufzuräumen... 
der gehört eindeutig noch selbst in und zu dieser geistlosen Menge!“ 

Der Surrealismus sucht die Würde vom „SELBST-Sein“ im absoluten Nonkonformismus, worin er dem angeblich 1916 in Zürich ins Leben gerufenen „Dadaismus“(ed = „Wissen und (eigene?) Meinung“) folgt. „Dada ist die lachende Gleichmütigkeit, die mit dem eigenen Leben Erhängen spielt, ohne Mitverantwortung an dem europäischen Schwindel“, schrieb angeblich 1921 der Berliner Dadaist Raoul Hausmann (1868-1971); womit Dada an das „Ironie-Verständnis“ Nietzsches anknüpft: „... einstweilen ist die Komödie des Daseins sich selber noch nicht ‚bewusst geworden’ – einstweilen ist es noch immer die Zeit der Tragödie, die Zeit der Moralen und Religionen“(Nietzsche /GW Bd. II, 34 / Schlechta-Ausg.). 
Dir kleinen "Leser-Geist" fehlt „die lachende Gleichmütigkeit UP’s“(! Du redest Dir leider "IM-ME(E)R" noch ein, DU wüsstest wie „Deine Welt“ verändert werden müsse, damit sie zum „Himmel auf Erden“ wird oder sICH gar wieder zum „Garten Eden“ verwandelt!

Wie lange willst DU noch so weitermachen?
Hinter all den zahllosen Appellen aller „Moralprediger“ und „Krisenschwadroneuren“ die „Verzicht und Enthaltsamkeit“ vom Einzelnen fordern, steckt die geistlose Überzeugung, dass Lebensgenuss, „Freude an LUX<uS“ und ein „Gott GeG-ebener Überfluss“
ihrer „angeblich lebenserhaltenen Wirtschaft“ und damit natürlich auch der allgemeinen geltenden materialistisch geprägten „Moral der Gesellschaft“ und dem „Ge<mein-Wohl“ schade! Als Sündenbock für solche „gemeinschaftsschädigende Libertinage“ haben sie
das „entwurzelte, entfremdete IN-Dividuum“ ausgemacht! So schnell geht man in die Irre, wenn man ein „göttliches IN-Dividuum“ mit „selbstsüchtigen Menschen“ verwechselt! 
Zwar ist die Libertinage heute = "HIER&JETZT" weiter verbreitet denn je, doch die Wörter „Libertinismus“, „Libertiner“ und „Libertin“ gelten „in Deinen bisherigen Kreisen“ entweder als veraltet oder SIN<D dort gänzlich unbekannt. Sie „figurieren im Wörterbuch“ als Bezeichnungen für das „ausschweifende Leben zügelloser Wüstlinge“, allenfalls noch für „Freigeister“, die natürlich, als "HIER&JETZT" von Dir SELBST ausgedachten Menschen, nicht das geringste von „Deiner geistigen Freiheit“ wissen! Alle „Menschen“, die DU Geist Dir ausdenkst, können "IM-ME(E)R" nur das „Wissen haben“ das DU ihnen „andichtest“! DU Geist solltest also Deinen Menschen nicht nur einen „wissenden Intellekt“ zusprechen, sondern auch einen „persönlichen Geist“, der letzten Endes "IM-ME(E)R" nur Dein eigener sein kann! Als ICH BIN (Geist) ist „MAN<N“ das Oberhaupt seiner eigenen Gesellschaft!

Im „wirtschaftlichen Überlebenskampf“ liegt die Angst der gesellschaftsbeherrschenden „Medien“ einzig darin, das „Opfer eines großen Gähnens“ zu werden!  Jede Form von „Häresie“ ist begehrter den je...  um sie verfolgen und anprangern zu können! Häretiker werden vom herrschenden Establishment öffentlich verfemt, bespitzelt, gejagt und an Leib und Leben bedroht. Auch wenn die „Scheinheiligkeit“ in Deiner angeblich „freien Welt“(?) ihre „lächerlichen Orgien“ feiert, ist die „68er Anarchie“ nicht spurlos an ihr vorübergegangen. Lediglich die „Weltverbesserungseuphorie“ fängt langsam an ihre „W<Affen zu STR-Ecken“ (weiß der Teufel, wo sie diese vergraben hat ().

Irgendwelche angeblichen „Wege zur Glückseligkeit“ lassen sich "IM-ME(E)R" gut „anpreisen“! Angebot für Anleitungen und Kurse dafür lassen sich auf dem „freien Markt“ leicht an das große Heer von „Glückseligkeits-Sucher“ verkaufen! Es ist doch so schön einander zum gemeinsamen oder einsamen Genuss zu verführen! Jeder „Geheimtipp“, der als Schüssel zu einer „neuen Freiheit“ beginnt, verkommt, ehe man sich versieht, zu einer „heimlichen neuen Sittenlehre“! 

Nun höre genau zu DU MENSCH! Es ist „tör-ich<T“ etwas mit Geld kaufen zu wollen, was DU schon besitzt! Jeder der etwas „haben“ möchte, was er schon „im Überfluss“ besitzt, ist entweder „extrem vergesslich“(... oder er bekommt seinen „gierigen Hals“ nicht voll! 
Das, was DU Geist in Deinem „gotteskindlichem Bewusstsein“ „im Überfluss“ besitzt, ist „Zeit“(= „Gestalt geWORTenes“()! „DU bi<ST denkender Geist“ und Deine eigene Ewigkeit! „DU „bi<ST“ IM-ME(E)R“ und Dein „geistiger Überfluss“ taucht „IN DIR außer-halb“(, als „D>Eine“ eigene, sich ständig ändernde „IN-Formations-Welle“ auf!
Das Streben nach „dem leichtesten Weg“ zur „Glückseligkeit“ ist oft auch das Streben nach „moralischer Aristokratie“ und die durchzieht die gesamte von Dir „Geist“ ausgedachte und ausdenkbare „Kulturgeschichte“ in „mannigfaltigen Formen“, ebenso oft verleugnet, wie offenkundig, aber allen „suchenden Menschen“ „nicht wirkLICHT bewusst“!
„Nullbock-Attitüden“ tauchen „zeitweise“ genauso in Deinem Bewusstsein auf, wie die ewigen „Diskussionen über die Verrücktheiten anderer“ und „Nothing-to-loose-Parolen“! 
Welche angeblichen  „Nonkonformismen“ auch "IM-ME(E)R" gelegentlich „als Mode“ in Deinem „ewigen Bewusstsein“ auftauchen werden, wenn „DU IN sein willst“, dann bist „DU Geist“ genau genommen "IM-MEER" nur eine Gedanken-Welle da „außen“ (!
Nein, mein kleiner "Leser-Geist", bleib als Leser die Kreatur, die JCH UP „er-sch<Affen“ habe! Warum frisst ein Löwe kein Gras, sondern tötet kleine unschuldige „GA<Zellen“(? Ganz einfach, weil JCH UP ihn als Löwe und nicht als Kuh erschaffen habe! Das bedeutet, sei weiterhin der Leser, der DU „zur Zeit zu sein glaubst“, mache Dir aber bei jeden in Deinem Bewusstsein „auftauchenden Moment“ bewusst, dass DU in WirkLICHTkeit „IM-MEER der selbe Geist bi<st“ und das alles was DU „IN und MIT Deinem Bewusstsein“ zu „Ge<Sicht“ bekommst "IM-MEER nur DU SELBST" bi<ST!
Die „geistige Einengung“, d.h. Deine Fokussierung auf „das Böse“, auf „weltliche Wollust, Sinnlichkeit und weltlichen Spaß“ SIN<D alles nur eindeutige Zeichen Deines derzeitigen Dir „unbewussten Schlafes“, Dein „rebellisches Nein“ zur dummen Arroganz der von Dir selbst ausgeträumten Gemeinschaft und Gesellschaft, ein Zeichen Deines „wach werden Wollens“; doch im Bekämpfen derselben missachtest DU stets „die Fülle Deines eigenen Lebens“ und damit auch die Deiner dICH lehrreich und spannend unterhaltenden „eigenen Inter-esse<N“! Jede „Befreiung“, die sich selbst allzu ernst nimmt, die sich in allzu große Hoffnungen verstrickt, stellt nur den ständigen Wechsel von alten zu neuen Zwängen dar! 
„Vive les libertins!“ heißt hier: „Ehre dem Prinzip der Häresie“, lebe „Frei<denkeREI“; es lebe Dein „geistiger Aufstand“ gegen die „dumme Arroganz“ der „realen Anmaßungen“ jedweder „menschlichen Gesellschaft“ gegenüber dem „göttlichem IN-Dividuum“ – sofern DU auch „H-erz-Haft“ über Dich selbst als „Häretiker und Rebell“ „lachen kannst“(!
Deine „selbst ausgedachte Welt“ ist allein die Deinige, Du kleiner „Geist“! DU verneigest Dich „vor dem Höchsten“, scheust Dich jedoch vor der Erkenntnis, „SELBST einzig“ und auch „SELBST mächtig“ zu sein! Dein Glaube an „die Macht eines anderen Geistes“ oder gar anderer Menschen ist (noch) so stark, dass es Dir gar nicht ins Bewusstsein kommt, dass DU SELBST in Deinem Traum derjenige bist, der bestimmt was „Richtig oder Verkehrt“ und was „Recht und Unrecht“ ist! DU bist es auch, der die angebliche „Qualität“ aller „momentanen Erscheinungen“ bestimmt und genau so wie DU es bestimmst, wird es in Deinem Bewusstsein „IN ER-Schein-unG“ treten und von Dir „emotional empfunden“!
Nur zur Erinnerung:

Hey, Du kleiner "Leser-Geist", falls es Dir noch nicht bewusst aufgefallen sein sollte: 

JCH UP habe in Deinem Bewusstsein bisher "IM-ME(E)R" nur „das Schicksal“ und genau „die Welt“ auftauchen lassen, die Du mit Deinem Glauben zur Zeit selbst „beschwörst“! (
DU Geist verwechselst zur Zeit Dein „göttliches Einzigsein“ aus Furcht vor der „schwarzen Einsamkeit Krischnas“(sank. „krishna“ = „Gott, SchW<arz“) mit einem „winzigen Splitter“ des „in DIR SELBST“ „zersprungenen Spiegel Shiva‘s“(„shiva“ = „Gattin, Glück, Wohlergehen“)... 
und glaubst nur ein einziger „von Dir bestimmter Splitter“, dieser unendlich vielen Splitter zu sein, obwohl DU in WirkLICHTkeit der ganze „Heilige Spiegel“ bist!( 
"Ich lebe" mit der Maske eines Menschen in meinem selbst ausgedachten „Sch<erz“ (Ura = „Erde“!), weil meine „Skepsis“ gegenüber diesen „göttlichen Worten“ einfach nicht glauben will, dass meine Welt nur „auf mein eigenes geistiges Erwachen“ wartet, so lange "ich" das nicht „wahr-haben“ will, werde "ich" auch weiterhin „ein Spielball B-Leib<eN“ mit dem ICH SELBST „fangen spiele“! ((( 
"Ich bin" die Darstellung einer „Skulptur“, die ICH SELBST behaue, bin selbst der „Hofnarr“, der auf der „Leinwand“(= db = „Zwei<G, Lüge, Erfindung“ () meines Bewusstseins meine eigene Phantasie durchlebt! ICH BIN göttliche Weisheit und zwangsläufig auch alle Farben „meiner eigenen Formen“ und der „göttliche Mund“ der „alle Töne der Welt“ ausstößt! 
"Ich bin" ein Untertan „der Tyrannei des Gemeinen“, des Guten und des Bösen der Gemeinschaft, die mich beutelt und angeblich nährt, liebt und hasst, so wie "ich" und „meine NaTuR“(rtn = „lösen, losmachen, aufspringen, er-Laub<eN“) sie ausgespuckt; ein Spielstein im Gesellschaftsspiel, in welchem mich „die Zeit zerwürfelt“, genau so, wie GOTT JCH UP die Würfel fallen lässt! 
Nichts anderes will ICH mir auf meine Fahne „schrei-Ben“! Menschen müssten sich bekriegen! Mit welchem Sin<n? Mit keinem „wirkLICHT<eN“! Alles ist für mich genau so, wie "ich" die Spielregeln bestimme mit meiner „Leiden<schaft“ und meiner „Skepsis“! Zu rechtfertigen oder gar neu zu „Über-Denken“, gedenke "ich" sie nicht – vor niemandem! Der „Hochmut“ einer „Gedanken-Welle“ kommt "IM-ME(E)R" vor ihrem eigenen Fall!
Nun hast DU kleiner "Leser-Geist" „die ersten 26“ Seiten „von DIR SELBST“(= JHWH = 10-5-6-5 = 26) durchdacht und JCH UP will Dir „NuN“ auch noch einige „andere Seiten“ von DIR SELBST ins Bewusstsein rufen! 

Wer hören kann der höre! Wer Staunen kann der staune!
hwhy oder JHWH ist in der jüdischen Mythologie der uneingeschränkte „HERR“ all seiner Erscheinungen und wird darum auch „fälschlicherweise“ meist mit „Herr“(z.B. von Luther) ins Deutsche übersetzt! JCH UP bin schon auf vielfältige Weise in meinen „8 Ohrenbarungen des JHWH“ und den verschieden „SELBST-Gesprächen des JHWH“ auf die genaue Bedeutung der Hieroglyphe hwhy eingegangen und will hier an dieser Stelle nur kurz in „ER<innerung“ rufen, das hwh genaugenommen „seiende Gegenwart und UN<Glück“ bedeutet! Das Präfix y steht für „ER ist bzw. ES ist“, somit bedeutet hwhy also nicht „Herr“ sondern genauer: „ER ist (seine eigene) seiende Gegenwart“ und somit auch sein selbst oder „dumm selbst“ bestimmtes „UN<Glück“, das beides(() "IM-ME(E)R" nur als momentane „Gedanken-Welle“ in Erscheinung zu treten vermag! 
Wichtig ist noch zu wissen, das sich das Wort „ER“ auf zwei Arten mit Hieroglyphen darstellen lässt, nämlich als ra, das bedeutet „LICHT“ und als re, das bedeutet „erweckt“ und das die Buchstaben „UN“ "IM-ME(E)R" für eine „verbundene/aufgespannte Existenz“ stehen! Denke dabei einfach an „Wasser-Wellen“ und an das physikalische „Form>EL-Zeichen“ für „Spannung“, das ja auf die „innere Verbindung“ von „Plus und Minus“ hinweist, also auf etwas, das sich „in sICH SELBST“ „widerspricht“, aber dennoch als „schöpferische Energiequelle“ nur „EINS I<ST“! 
Somit  „BI<ST“ DU "Leser-Geist" für die von Dir „ausgedachte Welt“ JHWH! DU bist es auch, der sICH "de facto HIER&JETZT" dieses „SELBST<Gespräch“ und den Leser dieser Zeilen SELBST ausdenkt! DU sprichst diese Worte in Deinem eigenen „Bewusstsein“ und hörst Dir dabei selbst zu! Nun stellt sich natürlich die Frage „woher“ alle von Dir wahrgenommenen „IN<Formationen“ kommen? Dein derzeitiger „raum-zeitlicher Wissen/Glauben“ wird Dir genau zu erklären wissen, wo Deine „IN<Formationen“ herkommen, aber lass Dir von... (wem auch "IM-ME(E)R" ((() gesagt sein, dass es sich bei Deiner bisherigen „logischen Erklärung“ die DU Dir bezüglich der „Quelle Deiner Erfahrungen“ „selbst in Dein Bewusstsein einredest“, nur um eine durchaus „logisch Erscheinende“, aber letzten Endes dennoch nur „geistlose Erklärung“ handelt, die 
„mit wachem Geist gesehen“ nur eine von vielen „geistlosen Möglichkeiten“ darstellt! 
Was ist „NuN AB>ER“ die „wirkLICHTe geistige Quelle“ aller von „DIR Geist“ erlebten Erfahrungen? DU SELBST „NaTüR>LICHT“, wer denn sonst! 
DU bist ein „seine eigene Welt träumender>Geist“, der von JCH UP zu diesem Traum „inspiriert“ und dort als eine „eigen-ständige Person“ „ani-MI-er<T“( wird!

Das klingt ziemlich „UP-ge<spaced“, ICH weiß, aber auch wenn DU es "IM-ME(E)R" noch nicht glauben kannst, ES handelt sich dabei dennoch um „Deine eigene WirkLICHTkeit“! 

Unendlich viele „Fragen“ prasseln plötzlich auf Dich kleinen "Leser-Geist" ein, aber keine Angst, JCH UP werde sie Dir noch alle genaustens beantworten, WIR werden dazu aber „unendlich viel Zeit“ benötigen, die WIR uns "HIER&JETZT" auch nehmen „W<Erden“!

13   Es sind etliche heillose Leute ausgegangen unter dir und haben die Bürger ihrer Stadt verführt und gesagt: Lasst uns gehen und andern Göttern dienen die ihr nicht kennet,
14  so sollst du fleißig suchen, forschen und fragen! Und so sich findet die Wahrheit, dass es gewiss also ist, dass der Gräuel unter euch geschehen ist! 15  So sollst du die Bürger dieser Stadt schlagen mit des Schwertes Schärfe und sie verbannen mit allem, was darin ist, und ihr Vieh mit der Schärfe des Schwerts.” (5Mo 13:13-15 Lut)

Stelle Dir einen „heilen Spiegel“ vor, der in tausende von Splittern „ZER-BR<"ich"<T“! Wenn DU nun über die Kenntnis meiner „schöpferischen UR-Sprache“ verfügst... 
dass ZER = reu „Kummer bereiten“ und „Sorge“ und ZR = ru „zu Form werden“ und ER = re „erwecken“ bedeutet, dann weißt Du auch dass BR = rb „Äußeres“ bedeutet und das „"ich"<T“ „SCH-LICHT<weg“ nur das Kürzel für all Deine „"ich"<Spiegelungen“ ist, welches „Dich selbst“ inklusive Deinen „Wahr-nehmungen“ darstellt, mit denen „DU Geist“ im ständigen Wechsel "HIER&JETZT" „kon<fron-tier<t“ wirst!
Somit hat sich das Wort „ZER-BR<"ich"<T“ „eigen<T>LICHT“ schon für dICH von SELBST erklärt! (
Und wie sieht es mit dem Wort „kon<fron-tier<t“ aus? 
Ganz einfach: KON = Nwk bedeutet (sein Bewusstsein)„auf etwas richten, zielen“, aber auch „wahr und richtig(→ Richtung)sein“, (kapitalistischer)FRON → Nwrp bedeutet „Pelztierhändler“, das ist jemand, der einem „Säugetier“ „die Haut(= rwe) vom lebendigen Leibe zieht“(, was ein „wacher Geist“ dankbar positiv „inter-pre-TIER<eN“ wird ( und „tier<t“ steht für alle „Erscheinungen“(= „T“) eines „dummen Menschen“(= TIER), der glaubt „in erster Linie“ zuerst einmal nur ein „sterbliches Säugetier“ zu sein! 
Und damit hat sich auch das Wort „kon<fron-tier<t“ von SELBST erklärt! (
Ganz nebenbei, das Wort „FRON“ oder „Frondienst“ stammt vom althochdeutschen Wort „fro<n“ und das bedeutet: „dem Herrn (Christus, Gott) gehörig“(in Österreich auch „Robot“( oder „Robote“, archaisch „Robath“ genannt)! Mit „FRON“ werden alle „persönliche Dienstleistungen“ bezeichnet, die „Sklaven und Bauern“ an ihren „Grundherren“(ahd. „fro“ = „Herr“) zu entrichten haben! (
DU Geist träumst zur Zeit einen Traum voller „verschlafener Menschen“, in dem jeder für sich selbst „mit seinem Glauben“ bestimmt, was er ist und wo er herkommt, dass gilt natürlich auch für den Leser dieser Zeilen, an den DU Geist JETZT denkst und der Du bisher „ausschließlich“ zu sein geglaubt hast! 
DU kommst nirgend wo her, DU BI<ST "IM-ME(E)R und ewig", ohne Anfang und Ende! 
1 Höret auf JCH UP, die ihr der Gerechtigkeit nachjaget, die ihr JHWH suchet! Blicket hin auf den Felsen, aus dem ihr gehauen, und auf die Höhlung der Grube, aus welcher ihr gegraben seid. 2  Blicket hin auf Abraham, euren Vater, und auf Sarah, die euch geboren hat; denn ICH rief ihn, den Einen, und ich segnete ihn und mehrte ihn. 3  Denn JHWH tröstet Zion, tröstet alle ihre Trümmer; und er macht ihre Wüste gleich Eden, und ihre Steppe gleich dem Garten JHWH‘s. Wonne und Freude werden darin gefunden „W<Erden“, Dankeslied und Stimme des Gesanges. 4  Merket auf mICH, mein Volk, und meine Nation, horchet auf mICH denn ein Gesetz wird von mir ausgehen, und „mein Recht werde ICH aufstellen“ zum LICHT der Völker. 5  Nahe ist meine Gerechtigkeit, mein Heil ist ausgezogen, und meine Arme werden die Völker richten. Auf mICH W<Erden die „Inseln“(= Myya, bedenke dabei: ya bedeutet „Inseln, NICHTS und wo?“ und My bedeutet „MEER“! () „H<offen“, und sie werden harren auf meinen „AR<M“(ra = „LICHT“; Mre = „anhäufen, nackt“)! 
6  Hebet „eure Augen“(= Mkynye bedeutet auch „eure Quellen“!) auf gen Himmel und blicket auf die Erde unten! Denn die Himmel werden zergehen wie Rauch, und die Erde wird zerfallen wie ein Kleid, und ihre Bewohner werden dahinsterben! Aber „mein Heil“ wird „in Ewigkeit sein“, und meine Gerechtigkeit wird nicht zerschmettert werden! 7  Höret auf JCH UP, die ihr Gerechtigkeit kennet, du Volk, in dessen Herzen mein Gesetz ist: 
Fürchtet nicht der Menschen Hohn, und erschrecket nicht vor ihren Schmähungen! 
8  Denn die Motte wird sie wie ein Kleid verzehren und die Schaben werden sie fressen wie wollenes Tuch; aber meine Gerechtigkeit wird in Ewigkeit sein, und mein Heil geht durch alle Geschlechter hindurch. 
9 Wache auf, wache auf! Kleide dICH in „M>ACHT“, du Arm JHWH‘s! 
Wache auf wie in den Tagen der Vorzeit, in den Geschlechtern vor alters! 
Bist DU es nicht, der „die Stolzen“ zerhauen und „die Seeungeheuer“ durchbohrt hat? 
10  Bist du es nicht, der das Meer, die Wasser der großen Flut, trocken gelegt, der die Tiefen des Meeres zu einem Wege gemacht hat, damit die Erlösten hindurchzögen? 
11  Und die Befreiten JHWH‘s werden alle zurückkehren und nach Zion kommen mit Jubel, und ewige Freude wird „über ihrem HaUPte sein“(; sie werden Wonne und Freude erlangen, Kummer und Seufzen werden entfliehen. 1
2  JCH UP, ICH BIN ES, der euch tröstet! Wer bist DU, dass du dich vor dem Menschen fürchtest, der hinstirbt, und vor dem Menschenkinde, welches wie Gras dahingegeben wird? 13  und dass DU JHWH vergisst, der dich gemacht, der die Himmel ausgespannt und die Erde gegründet hat; und dich beständig, „den ganzen TAG“, vor dem Grimme des Bedrängers fürchtest, wenn er sich rüstet, um zu verderben? 
Wo ist denn der Grimm des Bedrängers? 14  Der „in F-esse<LN Gekrümmte“ wird alsbald losgelassen werden und wird nicht hinsterben in die Grube, und sein Brot wird ihm nicht mangeln. 
15  Denn ICH BIN JHWH, dein Gott, der das Meer erregt, und „seine Wogen BR<außen“( lässt; JHWH der Heerscharen ist sein Name. – 16  Und JCH UP habe meine Worte in deinen Mund gelegt und dICH „be-D-Eck<T“ mit dem „Schatten“ meiner Hand, um die Himmel aufzuschlagen und die Erde zu gründen, und zu Zion zu sagen: Du bist mein Volk! 
17 Erwache, erwache! Stehe auf, Jerusalem, die du aus der Hand JHWH‘s den Becher seines Grimmes getrunken! Den Kelchbecher des Taumels hast du getrunken, hast ihn ausgeschlürft. 18  Da war niemand, der sie leitete, von allen Kindern, die sie geboren; und niemand, der sie bei der Hand nahm von allen Kindern, die sie großgezogen. 
19  „Zweierlei war es“, was dir begegnete – wer sollte dir Beileid bezeigen? 

Die Verheerung und die Zerschmetterung, und die Hungersnot und das „Schwert“(= brx bedeutet auch „T-rock<eN-heit“ und „zerstört W<Erden“() . Wie könnte JCH UP dich trösten? 20  Deine Kinder sind ohnmächtig hingesunken, sie lagen an allen „Straßen<Ecken“ wie eine „Anti-lope im Netze“; sie waren „voll des GRimmes JHWH’s“, „des Scheltens deines Gottes“. 
21  Darum höre doch dieses, du „EL<Ende“ und Trunkene, aber nicht von „W-ein“! 22  So spricht JHWH, dein „Gebiet>er“ und dein Gott, der „die Rechtssachen seines Volkes führt“: Siehe, JCH UP nehme aus deiner Hand den Taumelbecher, den Kelchbecher meines Grimmes; du wirst ihn hinfort nicht mehr trinken! 23  Und JCH UP gebe ihn in die Hand deiner „P-Einiger“(, die zu deiner „SEE<le“ sprachen: Bücke dICH, dass wir darüber 
„hin-sch-REI<T<eN“! Und du machtest deinen „Rücken“(= wg bedeutet auch „Inneres“ und 

„sein Geist“ bzw „geistige Verbindung“!) der Erde gleich, und gleich einer Straße für die darüber „SCH-REI<T-Enden“! ” (Jes 51:1-23 ELB)

In „Die Kabbala des JHWH“ habe JCH UP Dir erklärt, dass DU für Deine Freiheit ein „göttliches Wunder“ benötigst, solche „Wunder“ nennt man auf russisch „CHUDO“ (, was nur ein anderes Wort für „JHWH“ ist! Das „CH“ symbolisiert ein „göttliches IN-Dividuum“ und „UDO“ steht für einen „S-ICH-T<BaR<eN“ „in Erscheinung getretenen Geist“, der „AL<S Geist“  jeden Moment, so unglaublich dies auch klingen mag, 
das gesamte „heilige Wissen Gottes“(= sdq ed la) in sICH trägt!

“30  Aber die „Seele“(= spn als „Lebewesen“) welche „mit erhobener Hand“ etwas tut, von den „EINgeborenen“ und von den Fremdlingen, die schmäht JHWH; und „selbige Seele“ (= spn als „Lebewesen“) soll ausgerottet werden aus der Mitte ihres Volkes, 31  denn das „W-ort JHWH hat sie verachtet“ und sein Gebot gebrochen; selbige Seele soll gewisslich ausgerottet werden: „ihre eigene Ungerechtigkeit ist auf ihr“!!! 32  Und als die Kinder Israel in der Wüste waren, da fanden sie einen Mann, der am Sabbathtage Holz auflas. 33  Und die ihn, Holz auflesend, gefunden hatten, brachten ihn zu Mose und zu Aaron und zu der ganzen 
„Ge-mein<De“. 34  Und sie legten ihn „in Ge<wahr-SaM“(Mo = „Medikament, Droge, Gift“ → „Geschenk“), denn „es war nicht genau bestimmt“(, was ihm getan werden sollte. 35  Da sprach JHWH zu Mose: Der Mann soll „ge<wiss-Licht“ getötet werden; die ganze 
„Ge-mein<De“ soll ihn „außerhalb“ des Lagers „ST>Einigen“!”( 
(4Mo 15:30-35 ELB)
Nun will JCH UP Dir etwas MEER( über diesen „Heiligen Spiegel“(= sdq yar) erzählen!
Weil er „heilig = sdq ist“, kann ER in WirkLICHTkeit gar nicht in unendlich viele „AIN<ZeL<Ne Stücke“ zerbrechen, das ist nur eine von mir bewusst SELBST ausgedachte und damit auch „er-sch-Affen<He Illusion“(! 
WIR wollen einmal das Wort „AIN<ZeL<Ne“ unter unsere „geistige L-UP<E“( legen!

AIN bedeutet als Hieroglyphe Nye „Quelle und Auge“ und als Nya „nicht exis-tier<End“!  
Das Wort „Spiegel“ bedeutet als Hiroglyphe yar auch „mein S-Ehe<N“! 
Das „q“ in sdq (= „Heilig“) steht für die wellenartige „Affinität“, bzw. die „Af-fini-Tat“ in Deinem Bewusstsein und sd bedeutet „Re(vers“ und „Rockaufschlag“, was zum einen mit etwas „weiblichem“, aber auch mit einem „Fels“(= rwu = „zu Form W<Erden“() zu tun hat! Jeder „individuelle Geist“ stellt einen „GeWissen Be-REI<CH“ vom „heiligen Spiegel JCH UP“ dar und kann sICH als solcher in WirkLICHTkeit weder von JCH UP lösen noch in sICH SELBST zerbrechen! 

Die von Dir „wahrgenommene Vielheit“ stellt nur einen imaginären „Ehe<B>RUCH“ ZUR Schau! Es handelt sich dabei „ledig<Licht“ um Deine eigene „selbst-Be-Spiegelung“, bei der Du „dICH SELBST“ in „F<alten le-G<st“, und „schlaf<End“ in Dir SELBST „ge-dank-Licht“ zu „alter<nieren“(darum bedeutet hns „Schlaf“ auch „wiederholen“!) beginnst. Nun verstehst DU auch wieso das lateinische Wort „re(N“ „Niere“ bedeutet, das hat mit „g-el<ben URIN“, ließ „Uhr-IN“( zu tun und symbolisiert Dein eigenes „REI<N geistiges alter-nieren“(!
DU bi<ST „das Innere“(= Mynp = „GeSicht, Ansehen, Aussehen“!) einer „geistige KuGeL“(lgk = „wie eine Welle/Haufe“!), die an ihrer „inneren Oberfläche“ (von Innen nach außen in diese Spiegel gesehen,  darüberhinaus gibt es nichts!!!) aus unendlich vielen „sicht<BA<re(N“(ab = „kommen“!) „Knicken, Kanten und Ecken“ besteht, gleich einem „face<TT<eN-rei-ch<em“ „CHRIST<ALL“!
Nun stellst DU Geist Dir einen „Spiegel-Tetraeder“ vor, das ist ein Körper der aus vier nach innen gerichteten „D>REI-Eck-iG<eN Spiegeln“ besteht, die sich „in sICH SELBST“ „spiegeln“! Ein Geist, der nun genau im „MI<tt>el-Punkt“ dieses „Spiegel-Tetraeder“ sitzt, wird, wenn er angeblich nach „außen“ blickt, aufgrund der ihn umgebenden vier geschlossenen „Spiegel-D-REI-Ecke "IM-ME(E)R" nur seine eigene „face<tt<eN>REI-CH<He“, in ihm SELBST befindliche „ver<ST-Eck<Te“ = ywbx = „Rück-D-Eckung“(bx = „Schoß, Busen“; hbx = „LIEBE, Zuneigung, Sympathie“!) zu „S-Ehe<N“ bekommen! 
Für „Rück(eN“ und „Rück(Seite“ stehen die Hieroglyphen bg und wg, wobei bg auch „Hölle, Grube“(→ „Schoß“) und wg auch „Inneres“ bedeutet! 
"IM-ME(E)R" wenn eine „Wahrnehmung“ „außer<halb“ von Dir „wahrnehmenden Geist“ auftaucht, befindet sich diese „Wahrnehmungs-Welle“, d.h. das von Dir „wahrgenommene Phänomen“ paradoxer Weise "IM-ME(E)R"  nur „inner<halb“ Deines Bewusstseins! Für „dICH wachen Geist“ gibt es UP-JETZT „keine Erscheinung MEER“ da „Außen“, die unabhängig von Dir SELBST existieren könnte, weil alle von Dir SELBST „gemachten“ und „re(FL-Eck<tier<T<eN“( Erscheinungen wie auch „Wasser-Wellen“, zwar „im Wasser/Geist auftauchen“, aber niemals (oder nur einseitig) „außer<halb“ ihres eigenen „substanziellen Wassers“ existieren können! 
Ganz nebenbei bedeutet die griechische Wortkombination para-doxa = „para-doxa“ genau übersetzt: „unmittelbar neben mir bzw. in unmittelbarer Gegenwart, bzw. um mich herum“(= „para“) befindet sich meine „eigene MEinung“(= „doxa“)! (
Mein von diesem Spiegel-Tetraeder umgebenes „geistiges LICHT“ beginnt nun facettenreich, indem es sich selbst „lauf<end be<Spitz>el<T“(, „in sICH SELBST“ zu „iterieren“! Somit treten plötzlich in meinem „göttlichen Bewusstsein“ facettenreiche „normale Menschen“ als mein eigenes „Paradox“ in Erscheinung, die ständig zu mir SELBST zurückkehren W<Erden! Jede Iteration „GLe<ich<T“ dabei dem Ticken einer „zeitlosen Uhr“, die sich mit „LICHT-Ge-SCH-Wind-iG-keit“ um sICH SELBST 

„D-re(HT“, weil sie, laut den Erkenntnissen der „speziellen Relativitätstheorie“, nur aus „raumzeitloser Ewigkeit BE>steht“!
Das Wort „Zeit“(= de = „augenblickliche Erscheinung“!) wird durch Worte wie „F<Ort-Dauer“(jrjrwp = „Poträt“; twyrwp = „Fruchtbarkeit“!) und AuGeN-Blick“(Nga = „B-Ecken“(!) definiert, suchst Du jedoch nach deren „U(h)R-Sprung“(, landest Du nur wieder beim Wort „Zeit“! 

Schau Dir einfach mal die nun folgende kleine „Form>el“( an:

x + 1 = „neues x“ ( (= 0 + 1 ( = 1+1 (= 2+1 ( = 3+1 ( = 4+1 ( usw. “in-finitus”!)
Bei „Null = Geist“ beginnend erzeugt diese kleine „Form>el“ als „Iterations-GLe<ich<UN>G“ die „REI<He“( aller „NaTüR-lichT<eN Zahlen“ „von Null =Geist bis UN>EndLICHT“! Übrigens bedeutet NTR als Hieroglyphe rtn gelesen nicht nur „aufspringen, lösen, losmachen“, sondern auch „WIR SIN<D eine REI<He“(, da n  als Präfix „wir (sind)“ und rt, aber auch rwt und rwj (sprich „Tor“ oder „Tür“ () „Reihe“ bedeutet! 
Solange DU Geist diese kleine „Form>el“ nicht „durchdenkst“ ist sie nicht mehr als die völlig statische „G<rund>L<age“ einer „unendlichen Vielheit“ die in WirkLICHTkeit ohne Deine eigene „geistige Iteration“ dieser „Form>el“ GAR nicht existiert! 
Übrigens bedeutet „GAR“ als rag „geistiges LICHT“ und als reg gelesen bedeutet es „SCH-REI<eN“( und „geistig erwacht“; das Kind schreit an den „Brüsten der Mutter“(= Myds → yds = „Allmächtiger“ und „mein (eigener) Satan“, da ds „Dämon, Satan und BR<uST“ bedeutet!) nach seiner „Milch“(= blx → lx = das „WeltLicht<He“ und bl = „H<ERZ“ → Urah = „die Erde“!); die Radix von GaR ist gr und das bedeutet: „REI<S>Ende“(die in der Fremde Übernachten)!
JCH UP erkläre Dir Geist hier Dein „UP-solutes geistiges Ende“ das auch Dein eigener „Be>GIN<N“(Nyg = „wegen“!) ist, daher SIN<D WIR JETZT auch am Ende der Seite la = 31 angekommen, die als al auch einen neuen „Beginn“ darstellt! (
In der von Dir „wahrgenommen NaTuR“ hängen alle „Sachen“(= Myrbd = „Worte“!) davon ab, wie DU Geist sie definierst und ansiehst!
Was passiert, wenn wir unsere kleine „Form>el“ bei „ 1“ beginnen lassen... 

und jeweils um „ZW<AI“(wu = „Be<fehl“ und ya = „NICHTS“ (!) erweitern?

x + 2 = „neues x“ ( (1+2 ( = 3+2 (= 5+2 ( = 7+2 ( = 9+2 ( usw. “in-finitus”!)
WIR erhalten dann die „REI<He“ aller „ungeraden Zahlen“! 

In diesem „Spiegel-Tetraeder“ kann sich LICHT "IM-ME(E)R" nur SELBST spiegeln! Aufgrund der „vierflächigen Tetraeder-Umgebung“ wird mit dem stetigen Ansteigen der „EIN<ZeL<eN-W-Ende-Punkte“ bzw. „Spiegelungs-Schritte“ in diesem LICHT auch eine „illusionäre ENT-Fern<unG“ als „F(re-que<NZ“ in Erscheinung treten, die sich 

„ENT-GeG<eN-gesetzt proportional“ zu den „iterierten Zählschritten“ in der Amplitude verkleinern wird, was zwangsläufig zu folgender „imaginären REI<He“ führt:
f(x) = SIN (x) + 1/3 SIN (3x) + 1/5 sin (5x) + 1/7 SIN (7x) + 1/9 SIN (9x) ... usw. !

JCH UP bin im 5. Buch meiner Ohrenbarungen („Das Fenster zur WirkLICHTkeit“) und im SELBST-Gespräch „Die Mutation des JHWH“ etwas genauer darauf eingegangen. Hier einige neue Erklärungen dazu:
DU Geist solltest langsam „be-G-REI<FeN“(Np = „A-spekt“!), dass kein „3D-Raum“ außerhalb Deines Bewusstseins existiert! Denke JETZT an eine Erdkugel und JETZT an ein kleines Sandkorn! Ist die Erdkugel, die in Deinem Bewusstsein auftaucht größer als das Sandkorn oder „denkst Du sie Dir nur größer“? „NuN“ denke an Deine Nasenspitze...

und „NuN“ denke an die Sonne, die sich angeblich auch ohne dICH da außen befindet! 
Ist die Nasenspitze des Lesers, an die DU Geist gerade denkst, weiter von Dir „ENT-fern<D“ als die Sonne, an die DU Geist JETZT denkst? Befindet sich nicht alles, was von DIR Geist nur in und mit Deinem Bewusstsein wahr-genommenen werden kann nicht „de facto“ "IM-ME(E)R" genau... "HIER&JETZT" in Deinem Bewusstsein? 
JA oder JA? ( 
Frag Dich einmal selbst, von was für einem „Teufel“ DU bisher geritten wurdest, dass Dir das nicht schon längst selbst aufgefallen ist? 
Bisher hast DU nicht einen „Ge-Danken“( an die „göttliche UR-Sache“ Deines eigenen „geistigen < Daseins“ verschwendet! Wieso auch, "ich" weiß doch, warum "ich" da bin: „Weil mein Vater im Schoß meiner Mutter „gekleckert“ hat“! Für alle anderen Fragen gibt es die studierten Leute von den Universitäten, die SIN<D doch Spezialisten! Soll "ich" mir denn über so etwas auch noch „meinen Kopf zerbrechen“, "ich" habe wahrlich genug damit zu tun „mich selbst über die Runden zu bringen“!
DU Geist musst in Deinem derzeitigen geistigen „REI<Fe-Stadium“ natürlich nicht bis ins Detail wissen, wie und warum ES in Dir so facettenreich „alter-nier<T“ und wie Du selbst als Leser „funktio<nier<ST“, irgendwie hat das etwas mit Deinen „Nie-re(N“ und Deinem „ausgeschiedenen“ „U(H)R-IN“ zu tun! Denkst DU an einen Krug, der ständig zu einem Brunnen läuft und dabei irgendwann einmal auseinanderbricht, wenn jemand zu Dir sagt: „Der Krug geht so lange zum Brunnen bis er bricht!“? Wie sieht es aus, wenn jemand von Deinen Nieren und einer Erdkugel spricht? Hast Du beides schon jemals da außen gesehen?
Die vier „Spiegel-D>REI-Ecke“ dieses „göttlichen Tetraeders“ haben folgende Symbolik:

Spiegel „EIN<S“ steht für alle „Thesen“, d.h. die auftauchenden „Wellenberge“, 

Spiegel „ZW-EI“ steht für alle „Antithesen“, das SIN<D die dazugehörigen „Wellentäler“,
Spiegel „D>REI“ steht für die „bewusste Synthese“ dieser beiden „A-spekte“ und
im Spiegel „V<IER“ „ENT<steht“ ein „imaginärer Wirkraum“ in dem „gespiegelt“ die „gespiegelte Synthese“ der „drei ersten Spiegel“ in Erscheinung „TR-I<TT“ („REI>V“! 
In der „V<IER versus REI>V“ treten die ersten „D>REI“ nämlich gespiegelt in Erscheinung, dabei entsteht ein „pentagoner Spiegel-Hexaeder“, der die „imaginäre Entfaltung“ eines „internen Tetraeder- CHRIST<ALLS“ und eines „illusionären externen Raum-Tetraeder“ bildet! Die „vierte Fläche“ bildet sozusagen den „imaginären Be-REI-ch“ innerhalb dem sich  „geistiges innen“ und „illusionäres  außen“ SELBST darstellt! (?)
JETZT musst DU nur noch wissen, dass jeder dieser „vier symbol-TR-ÄCHT-igen Spiegel“ noch jeweils eine „Oktave“ meiner „geistigen Qualitäten“ darstellt, die in Form meiner 27 göttlichen Hieroglyphen in Erscheinung treten... und schon hast DU verstanden, wie JCH UP Deine Welt erschaffen habe! (Was NaTüRLicht nur ein kleiner „SCH<ERZ“ ist! ((()  

Im sechsten Band meiner Ohrenbarungen („Verbindung S-EIN“) habe JCH UP das folgendermaßen dargestellt. Die vier Zeichen-Oktaven in der Übersicht:
	
	
	Chiffre
	Symbol
	Denken
	Wirkung
	

	These
	1
	AaC
	Xx
	Ss
	[
	Mono

	Antithese
	2
	b
	Tt
	Ee
	K
	Dual

	Synthese
	3
	Gg
	y
	Pp
	M
	Synthesen

	Impuls
	(
	(
	(
	(
	(
	Impuls

	Wirkraum
	4
	Dd
	k
	j
	N
	Doppel Dual

	Reflexion
	(
	(
	(
	(
	(
	Reflexionen

	Selektieren
	5
	Hh
	l
	Qq
	F
	Selektionen

	Vereinigen
	6
	v
	m
	Rr
	J
	Kollektionen

	Frag-men-tieren
	7
	Zz
	n
	w
	GO(T
	Entwicklung


Bei dieser Anordnung sollte Dir auffallen, dass sich in der „V<IER“ zwei Trinitäten „spiegeln“. Betrachten wir doch einmal die Reihe Chiffre etwas genauer:

Die obere Trinität besteht aus a (= These), b (= Antithese) und g (= Synthese).

Die untere Trinität besteht aus h (= Wahrnehmung), v (= logische Verbindung) 
und z (= logisches Fragmentieren). 
Sollte Dir im „AnGeSicht“(= Mynp) dieses ganzen „Zeug<S“ „SCH-Wind-ELI-G“ W<Erden, habe keine Angst, wie war das doch gleich:

Unendlich viele „Fragen“ prasseln plötzlich auf Dich kleinen "Leser-Geist" ein, aber keine Angst, JCH UP werde sie Dir noch alle genaustens beantworten, WIR werden dazu aber „unendlich viel Zeit“ benötigen, die WIR uns "HIER&JETZT" auch nehmen „W<Erden“!

DU wirst dICH (bei entsprechender geistiger Reife) von „gotteskindeskindlicher Neugier“ getrieben mit „größtem Inter-esse“ mit den „Schöpfungs-Geheimnissen des JHWH“ beschäftigen, durch die DIR Gott mit seinen „ACHT Ohrenbarungen“ und den „SELBST-Gesprächen“ einen kleinen Einblick „IN dICH SELBST“ gewährt! 

Wenn DU es zu einer „GeWissen Meisterschaft“ gebracht hast, wirst DU „SOF<ORT“ von jeder in Dir auftauchende „Erscheinung“ die „SINN-volle geistige Meta-Ebene“ erkennen! 
Nichts passiert in Deinem Bewusstsein „zufällig“, alles hat einen „MEER( oder weniger“ bewussten d.h. einen von DIR SELBST oder nur von Dir selbst „bestimmten SIN<N“(! Alles was in Deinem Bewusstsein aufgrund Deines derzeitigen „intellektuellen Wissen-Glauben“ in Erscheinung tritt, ist auf einer „geistig höheren Ebene“ schon längst passiert, weil dort „alle überhaupt möglichen Geschehen“, die DU mit Deinem „Wissen-Glauben“ zu konstruieren vermagst, ein „zusammenhängendes geistiges Kontinuum“ bilden! 
Alle in Deinem Bewusstsein auftauchenden „Wahr-nehmungen“ SIN<D alles andere als nur „zufällige Begebenheiten“! Jede von Dir „wahrgenommene Erscheinung“ ist nicht nur ein zwingend „kausal-logisches Produkt“ Deines „Wissen-Glaubens“, mit dem DU sogar „logisch definierst“ was angeblich „nur eine Zufall“ ist! 
Vom „wirkLICHTen geistigen Hintergrund“ seiner Erscheinungen hat jedoch ein nur „geistloser Atheist“ keine Ahnung, dagegen verfügt ein „wacher Geist“ über die bewusste „geistige Einsicht“ in die „wirkLICHTen geistigen Gesetzmäßigkeiten“, die „in ihm“ „schöpfen“ und kann daher auch jedes von ihm wahrgenommene "da-draußen-Problem" ganz leicht „Rekontextualisieren“(? () und elementar verändern!
Ganz „NeBeN BEI“(NBN = Nbn bedeutet „WIR SIN<D Sohn“ und BEI bedeutet als yab = „im Nichts“ und als
 yeb = „im Trümmerhaufen“!) das ganze „Zeug<S“ stammt von einem „test-udo“(lat. = „D-Eck-EL-Tier, Schild-kröte“; ( = dwd Ngm = „Schild des Geliebten“!) der Dir das noch viel genauer erklären kann! 
ER ist nicht nur Dein „ER-Zeug-er“, sondern „in Deiner derzeitigen Traum-Welt“ auch Dein großer „BR<Udo-ER“ und bester Freund!

Und was lehrt Dich dieser Freund?

Sei zu allem und jedem freundlich, „ohne Ausnahme“, also auch zu Dir selbst! 

Ehre Dein Leben „in all seinen Ausdrucksformen“, wie es auch "IM-ME(E)R"( sei, 

auch wenn du (noch nicht) das dahinterliegende „Heilige Ganze JCH UP‘s“ erkennst! 

Setze niemals bei bloßem „Intellekt“, also auch bei keiner in Dir Geist auftauchenden „Person“ ein tatsächlich gesichertes Wissen voraus! Nur Geist kennt die WirkLICHTkeit!  
Bitte den GOTT/JCH UP in Dir SELBST, das er Dir den „Sin<n-Ge<H(alt“ jeder Deiner Erscheinungen ENT-hüllen möge, damit DU mit „gotteskindlicher Neugier“ Dein eigenes inneres „GeDanken-ge<FL>echt“ auch SELBST zu durchschauen vermagst! 

Strebe danach, „die verborgene Schönheit von Allem“, was in Deinem Bewusstsein in Erscheinung tritt, zu „S>Ehe<N“ – denn nur dann wird sie sich DIR auch offenbaren! 

Vergib Allem, was du erlebst, wie es Dir auch "IM-ME(E)R" erscheinen vermag! 
JCH UP sage Dir, dass jeder „von Dir selbst wahrgenommene Irr<tum“(Mwt = „EIN-F<alt“; Mt = „Vollkommenheit“; hamwj = „UN-REI<N-he<iT“!) aus Deiner eigenen  „Unwissenheit“ BE-steht! Erst wenn DU Dich selbst vervollkommnest und dICH SELBST als „LIEBE = Geist“ erkennst, wird auch die von Dir ausgedachte „Welt“ aus Deiner eigenen LIEBE bestehen!   
Normale Menschen wählen "IM-ME(E)R" nur das aus, wovon sie glauben, dass es gut sei  und alles „Böse“ bekämpfen oder meiden sie! Als „Selek-Tier-er“ wird ein „Mensch“ nie erfahren, was es bedeutet „ein MENSCH zu sein“ und nie das „göttliche Heilige Ganze“ als sein eigenes „ewiges GUT“ erfahren! 

Begegne allen Deinen „Lebensformen“ in demütiger Haltung und sei "IM-ME(E)R" bereit, all Deine intellektuellen und emotionalen Meinungen und Vor (ur?) teile „aufzugeben“! 

DU stehst als Geist über allen „Sinneseindrücken“ in Bezug auf Gewinnvorteile, Besitz, Begehrlichkeit und Erfolg! DU musst Dir selbst „geistig“ "IM-ME(E)R" einen Schritt voraus sein, denn nur auf diese Weise kannst DU Deinem „derzeitigen Leben“ mit all seinen aufgeregten „Ausdrucksformen“ bereitwillig und „selbst-los“ dienen! 

Gestalte dein Leben mit Hilfe von „Intention“(lat. „intentio“ = „das Gespanntsein, Hingerichtetsein“; „intentus“ = „das Aus-STR<Ecken“( → „identisch mit DIR SELBST“ = HOLOFEELING! () „DeMUT“(twmd = „IM<age, Vorstellungsbild, Gest<alt“) und „Hingabe“ zu einem einzigen großen „lebendigen Gebet“ und wisse, das „jeder einzelne Moment“ ein wichtiges Puzzel-Stück von DIR SELBST ist! 
Der tatsächliche Seinszustand Deines „W-el<Traums“ ist Deine „spirituelle Realität“! 

Wenn du Dich über jemanden (oder etwas) ärgerst, bitte dICH SELBST, Dir dafür zu vergeben und Dir „die Unschuld“ des Menschen zu zeigen, über den du Dich geärgert hast!
Ein Mensch, der in Deinem „Traum-Bewusstsein“ auftaucht, kann sich nicht aussuchen, wie er „in Dir“ in Erscheinung tritt! Als Geist bist DU „REI<Ne LIEBE“ und wirst dICH als solche niemals über jemanden oder etwas ärgern, nicht einmal über Dich selbst! (
Willst du einer Bedrängnis entwachsen, so stelle dir die „SCHL<Echteste Entwicklung“( dazu vor, die Dir widerfahren könnte und setze Dich ihr ganz „bewusst“ aus! Ganz gleich, wie schlimm Dir „Deine Umstände“ auch erscheinen oder die Situation sich auch entwickelt, als Geist wirst DU fortwährend nur „hochinteressant!“ rufen! Selbst unter den „schein<bar“ schlimmsten Umständen (selbst im Augenblick des „Geköpft-W<erden<S“) denke fortwährend: „Es ist JETZT alles OK, es ist JETZT genau so, wie Gott es will!“ 

So gehst DU Geist durch alle Ängste hindurch – wie sie auch "IM-ME(E)R" SIN<D!

Bete "IM-ME(E)R" nur ÜBER etwas, nicht FÜR etwas, da DU „das höchste Wohl aller“ in Deiner „momentanen Situation“ doch (noch) GAR nicht kennst! 

DU Geist kannst über Dein unbewusstes „Denken, Handeln, Werten, Definieren und Interpretieren“, durch bewusste „Selbst-Beobachtung“ hinauswachsen! Erst wenn DU Dein eigenes „Gewahrsein“ ohne jegliche Interpretation zu beobachten vermagst, hast DU dICH zu einem „adam-ischen Bewusstsein“ entwickelt!
Wenn du Beziehungsprobleme hast, sage zu Deinem „Lebensabschnittsgefährten: 
Was "IM-ME(E)R" Dich glücklich macht, mein Schatz, "ich" will es auch! 

Befolge die Weisheit JCH UP’s, die empfiehlt: „das Böse“ weder zu fürchten noch zu bekämpfen, sondern es einfach nur „stillschweigend zu belächeln“! 

Vergesse Dein „da-draußen-Konzept“. Es gibt kein „da-draußen“! Alles ist IN-W-End-IG! 

DU kannst alle „Re(Aktionen deines Egos“ auf all Deine „scheinbaren Schwächen“ mit folgenden Worten ausgleichen: OK, "ich" bin JETZT unzufrieden, doof, rechthaberisch und hässlich! Es spielt keine Rolle: Die göttliche LIEBE liebt mich auch so! (. 

Verteufle weder Dein Ego, noch irgend ein anderes Egos, sondern nimm all diese Egos, die "IM-ME(E)R" nur momentan an Deiner geistigen Oberfläche in Erscheinung treten, genau so an, wie sie auftauchen und SIN<D! Jedes auftauchende Ego wird wie eine Wellen auch wieder untertauchen! Alle diese Egos entspringen aus LIEBE und kehren auch wieder zu Deiner großen LIEBE zurück! Wenn „DU SELBST LIEBE BI<ST“, wird Dir weder ein kleines noch ein großes Ego Probleme bereiten! 

Nähre beständig deinen „spirituellen Willen“ und die Struktur jedes Egos wird aufweichen! 

Halte dICH nicht „für jemand Besonderen“, denn nur Egos SIN<D etwas Besonderes!

Erkenne den MENSCH (nach Gottes Eben-b<ild) in Dir, erkenne dICH SELBST! 
DU bist in WirkLICHTkeit nämlich nichts Besonderes... 
„DU bist LIEBE und Geist und ALLES“ = HOLOFEELING! 

Wenn du aufgrund einer Ichbezogenheit z.B. „Hass“ verspürst, dann sei der Prototyp von „Hass“, wenn irgendwelche „Begehren“ in Dir auftauchen, dann sei der Prototyp von „Begehren“. Lass "IM-ME(E)R" allen „Rollen“, die in Dir Geist auftauchen, ihren freien Lauf... sie leben nicht lange! Indem du über sie „herzhaft lachst“, wird jede Ichbezogenheit die in Dir auftaucht, "IM-ME(E)R" schneller verschwinden, als es ihr selbst lieb ist! ( 

Nimm Dich selbst ja nicht zu wichtig! 
Du selbst bist nämlich/dämlich zur Zeit auch nur so ein kleine „Rolle“, nicht einmal das, Du bist nur eine kleine „Schaumkrone“, ein kleiner Kräusel einer „großen Welle“, die Du nicht kennst, die wiederum nur ein „IN sICH SELBST auflösendes Aufbäumen“ dessen darstellt, was DU in WirkLICHTkeit bist! 
Deine eigene „GöttLICHTkeit“ wird ewig strahlen! 
GöttLICHTkeit ist sICH "IM-ME(E)R" „ihrer eigenen GöttLICHTkeit“ als GöttLICHTkeit „ge-wahr“! 

Alle Wege zur Erleuchtung führen "IM-ME(E)R" ins eigene ewige "HIER&JETZT"! 

Erkenne dICH SELBST als „AIN blühendes Feld“(= xrwp hds), das DU mit Deinem derzeitigen Wissen/Glauben selbst als „Deine Welt“ in Deinem Bewusstsein aussäst! 
DU Geist glaubst zur Zeit nur eine besondere „EIN-ZeL<Ne B-Lume“ dieses Feldes zu sein! 
Sage zu Dir: ICH SELBST BIN die LIEBE, die alles in mir zum „erblühen“ bringt!

ICH BIN der „Allmächtige“(= yds) dieses „F>EL<Des“(= hds)! Verwechsle dICH weder mit einer vergänglichen „menschlichen Pflanze“, noch mit dem von „Jahr zu Jahr“(= hns la hns bedeutet auch: von „Schlaf zu Schlaf“! () wechselnden „Inhalten des Feldes“! 

Entscheide dICH angesichts unendlich vieler Möglichkeiten von Vorteilsnahmen oder Richtig/Falsch-Bewertungen "IM-ME(E)R" für Deinen „inneren Fri<eden“! 

Entwachse sowohl dem „Widerstand“ gegen alles „Böse“, als auch dem „Bemühen“ etwas „Gutes“ schaffen „zu wollen“, sondern sei "IM-ME(E)R" im Angesichte Deiner selbst aufgeworfenen „T-oben<DeN Oberfläche“ ein stiller „innerer Beobachter“ der in seinem eigenen „inneren Fri<eden“ ruht!  

Unterlasse all Deine „vergeb-Licht<eN Versuche“, irgendwelche momentanen  „GeG<eben-heiten“... zu beschleunigen, zu verlangsamen oder gar aufhalten „zu wollen“! 

Übe Dich in Geduld (als Folge Deiner LIEBE und Friedfertigkeit) und lebe „F>REI“ 
(als Folge Deiner „innerer Befreiung“ und „äußeren F>REI-zü-gig-Ke<iT“)! 

DU erlebst dann Dein eigenes „ewiges TAG-LICHT“ in Deinem eigenen „Ge<wahr-sein“! Entlasse all Deine Gedanken und hole sie auch wieder IN dICH SELBST zurück! 

Lerne es zu schätzen, „GE-wöhn-LICHT“ zu sein! 

Wende Dich nicht an Gott, sondern verbinde dICH mit Gott, 
so wird "Dein Wille geschehe!" dir wirklich etwas bedeuten! 

Höre damit auf, unaufhörlich irgendwelche „weltlichen Probleme“ zu wälzen und  geistlos die „engstirnigen Meinungen“ angeblich anderer „nach-zudenken“, sondern „vergeistige“ all diese „Meinungen“, indem DU dICH von Deiner „göttlichen Quelle“ inspirieren lässt! 

Richte dich nur nach Liebe, d.h. nach DIR SELBST und lasse dICH nur noch bewusst von Deiner eigenen inneren „geistigen Quelle allen Lebens“ beleben! 

Zeige „Begeisterung für Gott“, nicht für irgendein rechthaberisches Glaubenssystem! 

Vermeide es, Dich durch „kollektive Glaubenssysteme“ programmieren zu lassen! 

Betrachte alles körperliche nicht nur emotional, sondern vor allem mental und spirituell! 

Erweise allen in Dir auftauchenden Lebensformen deine „Hochachtung“! 

„P-rei<se“(→ „bereise“!) jede „geistreiche Lehre“, aber bewundere nicht die Lehrer dieser Lehre! Zolle allen Lehrern Deine „Hochachtung“, gleichgültig ob sie Dir wirkLICHTe LIEBE auch selbst „vor-zu-leben wissen“ oder sie Dir diese, Dich manipulierend, nur „scheinheilig vormachen“(! Sie demonstrieren Dir damit nur ihre eigene „Geistlosigkeit“!  

Sei bereit "IM-ME(E)R" von allem in Dir „auftauchenden Besitz“ jederzeit loszulassen! 

Unterstütze also freiwillig die „SELBST<ständige Lösung“ all Deiner Probleme, anstatt gegen irgendwelche von Dir selbst  logisch ausgerechneten „Ursachen“ anzukämpfen! 

Hüte Dich vor Deiner eigenen Naivität und Leichtgläubigkeit (eine der größten Fallen)!
Nimm all Deine „negativen Gefühle“ „bewusst“, als nur eine einseitige „momentane Erscheinung“ wahr und mache sie dir wieder zu eigen! Vergebe Dir dafür selbst!
Gib all Deine „dogmatischen Denkpositionen“ und „fixierten Einstellungen“ auf! 
Sei DIR bewusst: Alles von Dir „Wahr-genommene“ ist nur ein „momentaner Ausdruck“ Deiner eigenen LIEBE und „göttlichen Vollkommenheit“! Jede Erscheinung, die sich in DIR SELBST als hwh „gegenwärtig entfaltet“, wäre ohne dICH SELBST weder „möglich“ noch „existent“! 

Lass alle Dein „Gedanken-Wellen“, so wie sie SIN<D in DIR „tanzen“ und wehre dICH nicht gegen sie, sondern nimm sie alle so an, wie sie in „ER<Schein-unG“ treten! 
Weise nichts und niemanden andern eine Schuld zu! Beobachte einfach (z. B. bei Natur-Katastrophen), wie sich Deine eigene „geistige Evolution“ in Deinem Bewusstsein entfaltet! 

Trachte unumstößlich nur nach der „göttlichen WirkLICHTkeit“ und verwechsle diese bitte nicht mit irgendeiner logisch ausgedachten „Wahrheit“! Den genauen „rhetorischen Unterschied“ zwischen den Worten „WirkLICHTkeit“ und „Wahrheit“ erfährst DU beim durchdenken des ersten SELBST-Gespräches (= ICHBINDU²)!  
Versuche nicht, Deine Welt „da außen“ verändern „zu wollen“, sondern verändere stattdessen einfach Dich selbst, denn erst wenn Du Dich selbst durch einen „neuen Glauben“ von einem „sterblichen Säugetier“ zu einem „Gotteskind“ und „ewigen Geist“ verwandelt hast, verfügst DU über meine göttliche „Macht der LIEBE“, mit der DU dann Deine kleine „Traum-Welt“ aus deren „geistigen Hintergrund“, d.h. aus „DIR SELBST heraus“, auch wirkLICHT elementar nach „göttlichen ScheMa“(Ms = „Wort, Name“! () verändern kannst!
Dazu benötigst DU aber auch ein elementares Verständnis für die „geistige Macht“ aller Buchstaben, ihr griechischer Name ist stoiceion , das bedeutet auch „Element, Urstoff“!    

LIEBE „wertschätzt“ alles, weil sie das was sie „wertschätzt“, "IM-ME(E)R" auch SELBST ist! LIEBE ist an nichts „Besonderen“ verhaftet, weil sie „NaTüR-Licht“ ihre eigenen „lebendigen A<B-Wechs<Lungen“ liebt! Eine „göttliche SEE<le“(= hmsn) ist REI<Ne LIEBE, sie „atmet“(= msn) jeden „Augenblick“ „IN-F-OR<M“ ihre SELBST de<finierten „geistigen Spiegel-Lungen“ aus, damit diese als eigene „Vorstel-Lungen“ und „Darstel-Lungen“ in ihrem LIEBES-Bewusstsein er<scheinen können und dann saugt sie diese wieder „IN sICH SELBST“ zurück!! Somit habe JCH UP Dir "Leser-Geist" ganz nebenbei auch erklärt, wieso das hebräische Wort für „sehen, ansehen, gucken“ = har auch „Lunge“ bedeutet! ( Deine „Welt“ weiß nicht das Geringste von diesem Geheimnis!
Erzwinge niemals etwas Bestimmtes von selbst, sondern erlaube alles SELBST! 

Erkenne, dass DU "IM-ME(E)R" die „göttliche Weisheit JCH UP“ in Dir trägst, statt ständig nur "IM-ME(E)R" etwas Bestimmtes „wissen zu wollen“! 

Übernimm SELBST „die ge<samte Verantwortung“( für alle auftauchenden Probleme, denn DU SELBST bist der hwhy „Deiner derzeitigen Welt“! WirkLICHTe Macht hat 
"IM-ME(E)R" auch mit der Übernahme der „UP-soluten Ver-Antwort<unG“ zu tun! 

Aus Deinem  „derzeitig selbst erlebten Mit-Gefühl“( der „geistigen Blindheit“ aller „normalen Menschen“, kannst und wirst DU (früher oder später () auch lernen, Dir selbst und allen anderen alles „zu verzeihen“ und dadurch „als Mensch“ zumindest eine vorläufige Form von „inneren Frieden“ erleben! Vergib dir selbst und allen anderen, solange Du noch „ein Mensch auf Erden“ bist, sonst wirst Du nie zu einem „MENSCH ER-WACH<eN“!  

Vielleicht ist es mit dieser Denkschrift gelungen, Dich kleinen "Leser-Geist" wieder an „wirkLICHTe göttliche Wunder“ glauben zu lassen. Meine „Wort-Ohrenbarungen“ sin<d nämlich solch ein Wunder, weil sie Dir Tiefe göttLICHTe Geheimnisse „Ohrenbaren“, die in Deiner Welt „da draußen“ bis zu diesem Zeitpunkt noch nie 
„DA-GeWesen sin<d“. 
“12  Dieweil JCH UP bei ihnen war in der Welt, erhielt ich sie in deinem Namen! 
Die du mir gegeben hast, die habe ich bewahrt, und ist keiner von ihnen verloren, als das verlorene Kind, dass die Schrift erfüllet würde! 13  Nun aber komme ICH zu dir und rede solches in der Welt, auf das sie haben „in sICH SELBST“ meine Freude vollkommen! 
14  Ich habe ihnen gegeben dein Wort, und die Welt hasste sie; denn sie sin<d nicht von dieser Welt, wie denn auch ich nicht von dieser Welt bin. 15  Ich bitte nicht, dass du sie von dieser Welt nimmst, sondern dass du sie bewahrest vor dem Übel. 16  Sie sin<d nicht von dieser Welt, gleichwie ich auch nicht von dieser Welt bin. 17  Heilige sie in deiner Wahrheit; dein Wort ist jede Wahrheit! 18  Gleich wie du mICH gesandt hast in diese Welt, so sende ich sie auch in diese Welt. 19  Ich heilige mICH selbst für sie, auf dass auch sie geheiligt seien in ihrer Wahrheit. 20 ¶  Ich bitte aber nicht allein für sie, sondern auch für die, so durch ihr Wort an mICH glauben werden, 21  auf dass sie alle eins seien, gleichwie du, PaTeR, in mir und ich in dir; dass auch sie in uns eins seien, auf dass die Welt glaube, du hast mICH gesandt. 22  Und ich habe ihnen gegeben die Herrlichkeit, die du mir „GeG<eben H<Ast“, dass sie eins seien, Gleich wie wir eins sin<d, 23  ich in ihnen und du in mir, auf dass sie vollkommen seien in eins und die Welt erkennen, dass du mICH gesandt hast und liebest sie, gleichwie du mICH liebst. 24  PaTeR, ich will, dass wo ich bin, auch die bei mir seien, die du mir gegeben hast, dass sie meine Herrlichkeit sehen, die du mir gegeben hast; denn du hast mICH geliebt, ehe denn die Welt gegründet ward! 25  Gerechter PaTeR, die Welt kennt dICH nicht; ich aber kenne JCH UP, und diese erkennen, dass du mICH gesandt hast. 
26  Und ich (= hwhy) habe ihnen „deinen Namen“ kundgetan und will ihn kundtun, 
auf dass die Liebe, mit der du mICH liebst, sei auch in ihnen und ich in ihnen!” 
(Joh 17:12-26)
Nur zur Erinnerung: das „rus(s)<ische“(Nzwr = „BAR>ON, GR<AF, Fürst“() Wort für göttliches „Wunder“ ist „CHUDO“! (
Jch UP LIEBE DICH
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SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!
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